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An alle Haushaltungen

Einladung
zum

„Bürgerfest“
mit „Frühschoppen“ in Gerolsbach am Rathaus

Termin: 25. und 26. Juli 2015
Beginn: Samstag ab 18.00 Uhr und Sonntag ab 9.30 Uhr

Programm für Samstag, den 25. Juli 2015

Beginn: 18.00 Uhr

19.00 Uhr – 20.30 Uhr „Gruaber Buam“

20.30 Uhr – 21.30 Uhr „unplugged mit Jana und Jonas“

21.30 Uhr „Monday Morning“

anschließend „DJ Robbie“

(bei schlechter Witterung entfällt das Bürgerfest ersatzlos)

Programm für Sonntag, den 26. Juli 2015

Ab 9.30 Uhr Frühschoppen mit Weiße und Brez’n

Musikalische Umrahmung mit der Blaskapelle Gerolsbach „Mittendrin“
und dem Männergesangverein „MGV Rauhe Gurgl“

(bei schlechter Witterung entfällt der Frühschoppen ersatzlos)

Warme und kalte Küche von: „Klostermetzgerei Scheyern“
Getränke: „Getränkemarkt Hausler“



Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die Gemeinde Gerolsbach hat die Grundschule
mit Beamern, Tablett-Computern und Dokumen-
tenkameras ausgestattet. Damit können unsere
Kinder die modernen Medien auch mit pädagogi-
scher Unterstützung kennen lernen. Uns ist es

wich tig nicht nur die räumlichen Voraussetzungen, sondern auch die
zeitgemäße Ausstattung für unsere Kinder bereits in der Grundschule zur
Verfügung zu stellen. Hier sind wir zweifellos im 1. Drittel des Land -
kreises zu finden.

Die Baustelle für unsere Windkraftanlagen nimmt Gestalt an. Die Fun-
damente für die Anlagen werden aktuell betoniert. Weitere Infor ma tio -
nen sowie Fotos erhalten Sie in dem Bericht über den aktuellen Baufort-
schritt und über die Homepage der Gemeinde www.gerolsbach.de. Hier
erhalten Sie auch über sonstige Maßnahmen der Gemeinde immer
aktuelle Informationen.

Eine weitere Baustelle, die in diesen Tagen beginnt, betrifft die Straße
durch Wolfertshausen. Hier müssen wir auch in nächster Zeit mit Behin-
derungen rechnen. Das Ergebnis wird uns aber mehr als entschädigen.

Nachdem für die Gemeinde Gerolsbach kein aktueller Ortsplan mehr
vorhanden ist, möchten wir gemeinsam mit der Firma Stadtplan.de einen
neuen Ortsplan erstellen. Hierbei soll neben einem aktuellen Gemeinde-
faltplan auch die Darstellung im Internet über ein Geo-Informations -
system (KIS) erstellt werden. Die Firma Stadtplan.de wird in den kom-
menden Wochen auch an die Firmen in der Gemeinde herantreten, um
Werbeflächen anzubieten. Dies ist für die Firmen eine sehr gute Gele-
genheit wieder für viele Jahre mit ihrer Werbung sichtbar zu sein. 

Aufgrund der aktuellen Parkproblematik in verschiedenen Bereichen der
Gemeinde Gerolsbach möchte ich darauf hinweisen, dass in verkehrsbe-
ruhigten Bereichen (sog. „Spielstraßen“, z.B. Riederner Äcker) das
Parken nur auf gekennzeichneten Flächen zulässig ist. Wir wurden von
der Polizei darauf aufmerksam gemacht, dass dies künftig verstärkt über-
wacht wird. Daher bitten wir im eigenen Interesse um Beachtung.
Gleichzeitig weisen wird darauf hin, dass in verkehrsberuhigten Be rei -
chen nur Schrittgeschwindigkeit (bis zu 7 km/h) erlaubt ist.

Ihr
Martin Seitz, 1. Bürgermeister
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Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72
Fax 0 84 41-72737

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Bitte geben Sie spätestens bis zum unten genannten Redaktions-
schluss Ihre Berichte und Anzeigen bei der Gemeinde ab.

(Möglichst als Datei, z.B.*.doc, *.jpg usw.) auf Stick, Diskette oder
CD-ROM oder senden Sie diese Dateien per e-mail an

gemeinde@gerolsbach.de )
Verspätet eingereichte Beiträge können erst im darauffolgenden

Bürgerblatt veröffentlicht werden

Herzlichen Dank!

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 03. Dezember 2002 wird für
jeden Bericht im Bürgerblatt nur ein Bild veröffentlicht.

Sollten zu einem Bericht mehrere Bilder veröffentlicht werden,
wird für jedes zusätzliche Bild ein Betrag

von je 10,– € in Rechnung gestellt.

Bei Fragen hierzu steht die Gemeindeverwaltung gerne zur
Verfügung.

Anzeigenannahme:
Heidi Starck

Tel. 08441/5972      oder      08441-499112
Fax: 08441/72737   oder      08441/499125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

2015
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

23.07.2015 05.08.2015 
20.08.2015 02.09.2015 
24.09.2015 07.10.2015 
22.10.2015 04.11.2015 
19.11.2015 02.12.2015

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, Günter Fuchs,
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
Telefon: 08445/928913, E-Mail: g.fuchs@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Verlag Bayerische An zeigen -
blätter GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt.

Es hat die Preisliste Nr. 8 Gültigkeit. 
Auflage: 1460 Expl. monatlich.

Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, Ingolstädter Straße 102,
85276 Pfaffenhofen.

Aus dem Gemeinderat

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Homepage:
www.gerolsbach.de

oder senden Sie uns eine e-mail unter gemeinde@gerolsbach.de

(Auch Ihre Beiträge für das Bürgerblatt können Sie unter der 
obigen e-mail-Adresse an uns senden!)

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach
im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Mittwoch 22.07.2015 19.30 h 08.07.2015 01.07.2015
Dienstag 22.09.2015 19.30 h 08.09.2015 01.09.2015
Mittwoch 21.10.2015 19.30 h 07.10.2015 30.09.2015
Dienstag 24.11.2015 19.30 h 10.11.2015 03.11.2015
Mittwoch 16.12.2015 19.30 h 02.12.2015 25.11.2015

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und sons -
 tige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen Sitzungster-
minim Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, ein-
zureichen!

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte werden
grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des Gemeinderates
behandelt sondern erst in der darauf folgenden Sitzung!
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Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

6. Sitzung des Gemeinderates Gerolsbach 
am 23. Juni 2015

Öffentliche Sitzung:

In öffentlicher Sitzung:

48. Genehmigung der Niederschrift für die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung vom 20.05.2015, TOP 40. – 47.

Seitens des Gemeinderates bestehen gegen die o.g. Niederschrift
keine Einwendungen. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 16                                                                                 
Nein-Stimmen:                              0                                                                                 

49. Allgemeiner Bericht des Seniorenbeauftragten – Herr Alois La-
cher

Vorstellung der Arbeiten des Seniorenbeauftragten.

Zur Kenntnisnahme

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       

50. Behandlung der Empfehlungen der Bauausschusssitzung vom
16.06.2015

a) Sanierungsmaßnahmen der Grundschule Gerolsbach; Infor-
mation 

Vorstellung der Erarbeitung eines Sanierungskonzepts (TOP 65.
GRS 04.06.2014) für die Grundschule Gerolsbach durch das Pla-
nungsbüro Raum_Landschaf(f)t Architekten GmbH, Pfaffenhofen.

In einer der nächsten Sitzungen soll ein Ortstermin an der Grund -
schule stattfinden.

Zur Kenntnisnahme

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       

b) Gesamtkonzept zur Anpassung des Bebauungsplanes Nr. 28
„SO für Pferdesport und Beherbergungsanlagen“ einschl. Neu-
bau einer Frühstückspension und Nutzungsänderung der beste-
henden Reithalle in eine Eventhalle mit Biergarten;

Die in der Bauausschuss-Sitzung vom 21. April 2015 besprochenen
Punkte wurden dem Antragsteller mitgeteilt und mit ihm und seinem
Architekten Peter Bratfisch besprochen. 

Zu den einzelnen Punkten kann festgehalten werden:
1. Herr Maurer erklärt sich zur Kostenübernahme bereit. Es ist eine

vertragliche Regelung, wie bereits mit anderen Planungsbegüns-
tigten erfolgt, zu unterzeichnen.

2. Durch das Schreiben von Herrn Maurer ist eine Gegen über stel -
lung der Ist- mit der geplanten Situation weitgehend möglich. Der
Gemeinderat muss entscheiden, ob zusätzliche Wohn ein hei ten
für Personal zugelassen werden.

3. Punkt 3 ist erledigt. In der endgültigen Planung wird es keine di-
rekte Verbindung zwischen dem Plangebiet mit der 3. Änderung
des Bebauungsplanes geben.

4. Eine Liste mit möglichen Veranstaltungen wurde vorgelegt. Es
sollen jährlich 15 bis 24 Veranstaltungen mit einer Höchstteilneh-
merzahl von bis zu 800 Personen stattfinden. Diese Personenzahl
wird voraussichtlich bei den meisten Veranstaltungen nicht er -
reicht. Eine Zulässigkeit für eine Eventhalle ist nur nach der Vor -

lage eines aktuellen Immissionsgutachtens, das die aktuellen Ge-
gebenheiten beinhaltet, möglich. Das Gutachten vom 20.12.1995
ist nicht ausreichend.

5. Die grundbuchrechtliche Sicherung der Fl.Nr. 193 als Aus-
gleichsfläche muss gelöscht werden. Damit die Stellplätze außer-
halb des Grundstücks „Am Sonnleitenhof“ anerkannt werden
können, ist eine rechtliche Sicherung in Form einer Dienstbarkeit
für den Freistaat Bayern (vertreten durch das Landratsamt Pfaf-
fenhofen a.d.Ilm) erforderlich. Die Zufahrtsmöglichkeit zu den
Parkflächen wird über die Gemeinde geprüft.

6. Eine zeitnahe Umsetzung ist von beiden Seiten gewünscht.
7. Durch die Änderung des Bebauungsplanes erscheint die Durch-

führung des bisherigen Baurechts für die Frühstückspension
nicht mehr sinnvoll, da diese Nutzung an anderer Stelle erfolgt.
Eine Herausnahme des Baurechts an der bestehenden Stelle ist
daher erforderlich.

8. Um eine rasche Umsetzung zu erreichen, begrüßen beide Seiten
die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes.

Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat 

bis zu zwei zusätzliche Wohneinheiten nur für das Gast stätten -
personal zuzulassen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 15                                                                                 
Nein-Stimmen:                              1          Maurer Stefan                                                

Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat 

Sollte der Antragsteller mit den festgestellten Punkten einverstanden
sein (Kostenübernahmevertrag, Immissionsgutachten, Dienst bar -
keit für Parkflächen und Herausnahme der bisherigen Frühstücks-
pensionen, dgl.) kann die Änderung des bestehenden Bebauungs-
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planes in Form eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes um ge -
setzt werden.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 15                                                                                 
Nein-Stimmen:                              1          Maurer Stefan                                                

c) Ausbesserung der Gemeindeverbindungsstraße von Stroben -
ried nach Gütersberg

Die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Strobenried und Güters-
berg ist teilweise in einem sehr schlechten Zustand. Diese schad -
haften Stellen sollen ausgebessert werden, um eine weitere Ver-
schlechterung zu vermeiden.
Die Maßnahme kann als Erweiterung bestehender Ausbesserungs-
arbeiten durch die Firma Götz, Karlskron (Los 2 Zaderfeldstraße)
zu den aktuellen Preisen ausgeführt werden. Es ist mit Kosten von
ca. 20.000,– € zu rechnen.

Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat 

Die Erweiterung des bestehenden Auftrages an die Firma Götz,
Karlskron zur Ausbesserung der Gemeindeverbindungsstraße von
Strobenried nach Gütersberg.

Abstimmungsergebnis: 14 : 2

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 14                                                                                 
Nein-Stimmen:                              2          Maurer Stefan, Schütz-Finkenzeller Annette

d) Ausbesserung der Ortsstraße Kapellenweg in Singenbach

Die Ortsstraße „Kapellenweg“ in Singenbach ist teilweise in einem
sehr schlechten Zustand. Diese schadhaften Stellen sollen ausgebes-
sert werden, um eine weitere Verschlechterung zu vermeiden.
Die Maßnahme kann als Erweiterung bestehender Ausbesserungs-
arbeiten durch die Firma Götz, Karlskron (Los 2 Zaderfeldstraße)

zu den aktuellen Preisen ausgeführt werden. Es ist mit Kosten von
ca. 10.000,– € zu rechnen.

Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat 

Die Erweiterung des bestehenden Auftrages an die Firma Götz,
Karlskron zur Ausbesserung der Ortsstraße „Kapellenweg“ in Sin-
genbach.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 16                                                                                 
Nein-Stimmen:                              0                                                                                 

51. Zuschussantrag des Kath. Pfarramt Gerolsbach – Einbau einer
automatischen Abschaltungseinrichtung des Turmuhrschlag-
werks

Mit Schreiben vom 19.05.2015 beantragt das Kath. Pfarramt Ge-
rolsbach eine Bezuschussung für den Einbau einer automatischen
Abschaltungseinrichtung des Turmuhrschlagwerks in der Pfarr kir -
che. Die Kosten werden mit 630,70 €, Brutto beziffert.

Beschluss:
Der Einbau einer automatischen Abschaltungseinrichtung wird mit
einem einmaligen Zuschuss über 150,– € gefördert.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17         Anwesende Gemeinderäte:                       16  
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 16                                                                                 
Nein-Stimmen:                              0                                                                                 

Zeitungsträger/-innen* für Mittwoch/Donnerstag  

und/oder
Prospektverteiler/-innen* für Wochenende

* Schüler (Mindestalter 13 Jahre), Studenten, Hausfrauen, Rentner
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Gartengeräte - nur bei Endress!

Der Motorgeräte-Fachmarkt in Ihrer Nähe

Beratung · Service · Verkauf
Pfaffenhofen · Raiffeisenstraße 26
Telefon 08441/8982-0

www.endress-shop.de
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Motorgeräte-Fachmarkt

   

    

 

 in Ihrer Nähe

Ihr Ansprechpartner in Gerolsbach
Georg Asam, Tel. 0151 / 11238331
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52. Vergabe Maler- und Putzausbesserungsarbeiten an der Kapelle
in Singenbach

Der Anstrich der gemeindlichen Kapelle Singenbach (Filialkirche
St. Stephan) muss erneuert werden. Einhergehend müssen auch Ver-
putzaus-besserungsarbeiten (Die genauen Schäden können erst
nach Gerüstaufstellung ermittelt werden) durchgeführt werden. 

Für diese Arbeiten wurden 9 Fachfirmen (Empfehlung eines spezia-
lisierten Ingenieurbüros) zur Angebotsaufforderung angeschrieben,
5 Angebote wurden abgegeben.

Nach Überprüfung der Angebote, stellt sich als wirtschaftlichstes
Angebot das der Firma Jakob Mayr, Langenmosen mit einer Ange-
botssumme über 12.305,31 €, Brutto heraus. (Hinweis: Mehrkosten
speziell bei den Putzausbesserungs- und Gerüstbauarbeiten und
durch evtl. verschiedene Auflagen der Denkmalschutzbehörde kön -
nen entstehen.)

Ein Antrag auf Erlaubnis nach dem Denkmalschutzgesetz wurde ge-
stellt, mit Bescheid vom 17.06.2015 werden folgende Ausführungs-
auflagen gefordert:

– Putzergänzungen sind an den Bestand anzupassen
– Putzstruktur und Farbe sind mit dem BLfD (Bay. Landesamt für

Denkmalpflege) und der UDSchB (Unteren Denkmalschutzbe-
hörde) abzustimmen

– Eine neue Farbgebung ist nach der historischen Farbgebung recht-
zeitig mit der UDSchB nach anzusetzenden Mustern ab zu stim -
men. (Nach Möglichkeit soll ein Kalkanstrich bzw. Mineralfar-
benanstrich erfolgen). Farbauftragung mit Farbrollen sind nicht
zulässig

Beschluss:
Der Auftrag für Maler- und Putzausbesserungsarbeiten wird, unter
Berücksichtigung der aufgelisteten Auflagen, an die Firma Jakob
Mayr, Langenmosen vergeben.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 16                                                                                 
Nein-Stimmen:                              0                                                                                 

53. Erstellung eines Gemeindeübersichtsplan inklusive Informa -
tions system

Verschiedene Firmen sind an die Gemeindeverwaltung heran ge tre -
ten und haben Konzepte für die Erstellung eines neuen Gemeinde-
faltplans vorgestellt.
Unter anderem stellte die Firma Stadtplan.de, Osterhofen ihr Kon -
zept vor. Dieses beinhaltet folgende Leistungen:

– Gemeindefaltplan
– Geoinformationssystem (KIS)

(Beispiel: http://kis.stadtplan.de/TxNet/Osterhofen/index.php)
– Nach Bedarf Aufstellung eines Schaukasten

Die Kosten für die Erarbeitung und Bereitstellung der Daten/Pläne
werden rein durch Werbung finanziert. Konkret wird die Firma ei-
genständig auf Gewerbetreibende im Gemeindegebiet zu gehen um
einzelne Werbeverträge abzuschließen. 

Beschluss:
Das vorgestellte Konzept soll weiter von Gemeindeseite unterstütz
werden.

Abstimmungsergebnis: 13 : 3

Gemeinderäte insgesamt:            17          Anwesende Gemeinderäte:                        16
Entschuldigte Gemeinderäte:        1          Koller Franz-Xaver                                        
Unentschuldigte Gemeinderäte:                                                                                       
Ja-Stimmen:                                 13                                                                                 
Nein-Stimmen:                              3          Winter Martin, Felber Johann, 
                                                                  Schütz-Finkenzeller Annette                          

54. Bekanntgaben, Sonstiges

a) Windkraft Gerolsbach – Statusbericht
Tiefbauarbeiten: Die Tiefbauarbeiten für die Vorbereitung des Fun-
damentbaus sind erfolgreich abgeschlossen. Die Druckplattentests
für alle Standorte waren erfolgreich. Die Tiefbauer nehmen nach Be-
endigung des Fundamentbaus wieder die Arbeit auf, dann werden
die Fundamente mit Erde überfüllt, die Kabel verlegt und die Wege
für den Transport der Windanlagenkomponenten final fertig gestellt.
Fundamentbau: Die Bewehrung an Standort 2 wurde letzte Woche
fertig gestellt, Mitte dieser Woche sollen die Betonierungsarbeiten
losgehen. Zeitgleich beginnt der Bau der Bewehrung an Standort 1.
Bei Standort 3 wurde letzte Woche die Sauberkeitsschicht ein ge -
baut. 
Netzanschluss: Die Arbeiten werden derzeit intern vom Bayernwerk
vorbereitet und sollen bis Ende Oktober fertiggestellt werden.
Streckenstudie: Mit allen Straßenmeistereien wurden Gespräche ge-
führt, um die notwendigen Maßnahmen entlang der Strecke zu be-
sprechen. Ein Wendetrichter muss noch ausgebaut werden, es wurde
mit dem Privateigentümer Kontakt aufgenommen, dieser steht dem
Vorhaben positiv gegenüber.

b) Inbetriebnahme Mediaausstattung Grundschule
Wie am 05.05.2015 (TOP 35.) beschlossen wurden 9 Klassen zim -
mer mit Mediatechnik (Beamer u. Dokumentenkameras) aus ge stat -
tet. Diese wurde bereits in Betrieb genommen und wird regelmäßig
eingesetzt.

c) Unterbringung Asylbewerber – Schreiben Bay. Staats minis te -
rium f. Arbeit und Soziales (wurde versandt)

d) Kanalsanierungsmaßnahme (Inliner) Pfaffenhofener Straße
Die Maßnahme ist größtenteils abgeschlossen. Zwei Stellen (hier
war der Schacht zu niedrig) müssen noch mit einem Spezialgerät
nachgearbeitet werden.

e) Die Grundschule Gerolsbach feiert am 17. Juli 2015 ihr 30-jäh -
riges Bestehen.

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

> Tierarztpraxis für Groß- & Kleintiere
> breites Leistungsangebot

ambulant & stationär
> 24-Std.-Rufbereitschaft
> auf Wunsch Hausbesuche

Kappelmeierweg 6
85304 ILMMÜNSTER

Telefon (08441) 760521

Besuchen Sie uns auf



Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sie können jederzeit telefonisch mit den einzelnen Sachbearbeitern
Termine, auch nach 17:00 Uhr, vereinbaren.

Außerdem werden Sie, wenn Sie an den anderen Tagen nachmittags
etwas dringend in der Gemeindeverwaltung zu erledigen haben, si-
cherlich nicht abgewiesen.

Seitz, 1. Bürgermeister

Sprechtage des Arbeitsgerichts München
Das Arbeitsgericht München hält in Pfaffenhofen a. d. Ilm im Haus der
Begegnung – Leseraum – jeden 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr einen Amtstag (Sprechtag) ab.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt allen Familien professionelle
Hilfe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt, Risiko-
Schwangerschaft, Entbindung oder Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560, Mobil: 0171/8009226

Abfall
Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problem-
abfallsammlungen! 

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Achtung: 
Neue Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach ab 01.11.2013
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP) 
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Telefon:                 08441/78 79-50 

Telefax:                 08441/78 79 79 

Abfallberatung:     Herr Reichhold 08441/78 79-40 

E-Mail allgemein: info@awp-paf.de 

homepage:             www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend) 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Interessante Informationen erhalten Sie auch unter:
http://www.abfallratgeber-bayern.de/

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach

Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt) kos-
tenlos abgegeben werden. 
Die übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recyclinghof entsorgt
werden.
Die Öffnungszeiten des Grüngutlagerplatzes sind: 
Samstag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den bekann-
ten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße abzugeben.

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Familienhilfe
Der Hauswirtschaftliche Fachservice und die selb-
ständige Dorfhelferin vermitteln allen Familien pro-
fessionelle Haushaltshilfe und Kinderbetreuung.
Wenn die Mutter wegen Krankheit zu Hause, Kran-

kenhausaufenthalt, Risikoschwangerschaft/Entbindung oder Kur/Reha
ausfällt.

Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560 oder 0171/8009226
oder email: wug.wagner@t-online.de .
Weitere Infos unter: www.familienhilfe-hwf.de .

 
Hauswirtschaftlicher 

Fachservice 
Die Gemeinde Gerolsbach

sucht zum 01. September 2015
für die Grundschule Gerolsbach

eine Reinigungskraft
10 Wochenstunden

(Arbeitszeit Montag bis Freitag nachmittags)

Die Eingruppierung und Vergütung erfolgt entsprechend dem
Tarifvertrag 

des öffentlichen Dienstes (TvöD) mit den üblichen Sozialleistungen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an die Gemeinde Gerolsbach, Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach.

Telefonische Anfragen sind unter 
Tel. 08445/9289-14 (Herr Haberer) möglich.

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

Am Dienstag, den 01. September 2015
ist das Bürgerbüro der
Gemeinde Gerolsbach

wegen Fortbildung geschlossen.
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Bitte stellen Sie die Abfälle am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Gehweg
bereit. Ausgenommen hiervon sind Problemabfälle. Diese müssen an
den ausgewiesenen Stellen zu den angegebenen Terminen abgegeben
werden.

Problemabfallsammlung

Ort: Wertstoffhof Gerolsbach

Mo., 30.03.2015                        Mi., 26.08.2015
12.00 – 14.30 Uhr                     16.00 –18.30 Uhr

Sperrmüll und Altmetall
können kostenlos in allen Wertstoffhöfen abgegeben werden.

Haushaltskühlgeräte
Die Entsorgung erfolgt gebührenfrei über die Wertstoffhöfe.

Wertstoffhof Gerolsbach
mit Gartenabfallsammelstelle
Bauhofstraße 
Telefon (08445) 1010

Getrennte Erfassung an den Gartenabfallsammelstellen!
Um eine sinnvolle Verwertung der Gartenabfälle an den Sammelstellen
zu gewährleisten, müssen diese folgendermaßen getrennt werden:

Holzige Gartenabfälle (braune Gartenabfälle), mit einem Durchmesser
von einem bis maximal 50 Zentimetern, sollen gesondert auf der befes-
tigten Fläche erfasst werden (Ast- und Stammholz). Bei dicken Ästen
stören Laub und Nadeln nicht! Keine Wurzelstöcke!

Krautige und nicht holzige sowie holzige Gartenabfälle, wie z.B.
Schilf, Gras, Laub, Moos, Wurzeln, Wurzelstöcke mit einem Ballen-
durchmesser bis max. 30 cm, mit Erde vermischte Gartenabfälle, sowie
Heckenschnitt von Liguster, Buchen, Nadelbäumen usw., Thujen und
Thujenschnitt, dünne Äste/Zweige von Nadelbäumen und Weiden,
Kleingeäst sind über die bereitgestellten Sammelcontainer zu erfas-
sen.

Grund für diese Trennung von Gartenabfällen ist die landkreisweite Um-
setzung des Abfallwirtschaftskonzeptes durch den Abfallwirtschaftsbe-
trieb – AWP –, das eine Verwertung von sortenrein erfasstem Baum- und
Strauchschnitt (braune Gartenabfälle) über ein Biomasse-Heizkraftwerk
vorsieht.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Gartenabfälle getrennt an
den Sammelstellen anzuliefern, damit werden unnötige Mehrarbeiten
und Wartezeiten bei der Anlieferung vermieden.

Ab sofort steht ein Container für Kartonagen zur Verfügung.

E N T S O R G U N G S H I N W E I S E
Sperrmüll:

Sperrmüll wird getrennt nach Möbelholz (z.B. Schränke) und sons -
tigem Sperrmüll (z.B. Sessel, Sofas) am Wertstoffhof angenommen.
Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. können Sie
den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC entnehmen.

Elektronikschrott gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG):

Elektronikschrott aus privaten Haushalten wird getrennt erfasst nach
Haushaltsgroßgeräten (z.B. Wasch- und Spülmaschine, Elektroherd),
Haushaltskühlgeräten (Kühl-/Gefrierschränke, Gefriertruhen,) Infor-
mations- und Telekommunikationsgeräten (IT-Geräte) sowie
Geräten der Unterhaltungselektronik (z.B. Radio,/Fernseher, Com-
puter, Telefon, usw.), Gasentladungslampen (Neonröhren, Energie-
sparlampen) und Haushaltskleingeräten (Bohrmaschine, Bügeleisen,
Staubsauger).

Der Gelbe Sack:

Saubere gebrauchte Verkaufsverpackungen aus Kunststoff und Ver-
bundmaterialien sowie aus Aluminium und Alu-Kunststoffverbund kön-
nen im Gelben Sack gesammelt und am Wertstoffhof abgegeben werden.
Dort erhalten Sie auch Leersäcke. Bitte die gesonderte Sammlung von
Styropor und Dosen über die Wertstoffhöfe bzw. Depotcontainer be-
achten!!!!

Windelsack:

Bei der Gemeindeverwaltung erhalten Eltern von Neugeborenen ein-
malig 48 Stück Windelsäcke gegen Vorlage der Geburtsurkunde, pfle-
gebedürftige Personen (bei häuslicher Pflege) erhalten bei Vorlage
einer Bestätigung des behandelnden Arztes ebenfalls Windelsäcke.

Problemabfälle:

Privathaushalte und Kleingewerbetreibende können am jeweiligen
Sammelort  z.B. Chemikalien, Gifte, Säuren usw. in haushaltsüblicher
Menge abgeben.
Eingetrocknete Farb-, Lack- und Kleberreste sowie Dis per sions farben 
= normale Wandfarben (bitte eintrocknen lassen oder mit Sägemehl bin-
den) müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden!!

Bitte fordern Sie das Merkblatt zur Problemabfallsammlung beim
AWP an!!

Hausratsammelstelle:

Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optisch er-
kennbare Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle in Pfaf-
fenhofen, Telefon 08441 76611, abgegeben werden.
Bürgermeister-Stocker-Str. 2 in Pfaffenhofen/Niederscheyern, 
Zufahrt über die Schrobenhausener Straße

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag von 8:30 – 12:00 und von 13:00 – 18:00 Uhr,
Samstag 8:30 – 13:00 Uhr, Montag geschlossen.

Abholung:

Nähere Information zur Anlieferung bzw. Abholung von Sperrmüll, Alt-
metall, Möbelholz, Elektronikschrott und Haushaltskühlgeräten er hal -
ten Sie unter Telefon 08441 7879-50.

Weitere Hinweise finden Sie im Abfall-ABC und unter 
www.awp-paf.de

Ebenso steht Ihnen die Abfallberatung des AWP, Scheyerer Str. 76,
85276 Pfaffenhofen, Telefon 08441 7879-50, gerne zur Verfügung.

Zusätzliche Informationen rund um 
das Thema „Abfallentsorgung“ 
erscheinen wöchentlich im
PAF-Journal des IZ-Anzeigers.

Ihre Termine zur 
Abfallentsorgung 
2015

Halten Sie die
Umwelt sauber!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm
Scheyerer Str. 76 · 85276 Pfaffenhofen · Tel.: 08441 7879-50
Fax: 08441 7879-79 · E-Mail: info@awp-paf.de
Mehr Informationen unter: www.awp-paf.de.

Öffnungszeiten:
Montag       16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch    10.00 – 12.00 Uhr
Freitag         16.00 – 18.00 Uhr
Samstag      9.00 – 12.00 Uhr
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Aktuelles aus Ihrer  

 

 

 

Unter diesen Nummern sind wir für Sie erreichbar: 
 

Raiffeisenbank Gerolsbach              08445 9261-0 
Raiffeisenbank Junkenhofen   08445 92888-0  
oder im Internet:    www.rb-arge.de 

Gute Karte. Gute Reise. Gute Aussichten. 

Sparen Sie bares Geld. Wenn Sie Ihre Reise über unseren Partner Urlaubsplus unter www.vr-meinereise.de buchen und 
mit Ihrer GoldCard bezahlen, erhalten Sie eine Rückvergütung von 7% auf den Originalpreis des Reiseveranstalters.* 

Die Rückvergütung bezieht sich auf den Gesamtpreis für alle Reisenden inklusive aller mitgebuchten Personen. 

* Die Rückvergütung von 7 % erfolgt auf den Gesamtpreis der Reise für alle gebuchten Personen im Folgemonat des Reiseantritts durch Gutschrift auf Ihr Girokonto direkt von Urlaubsplus. Die Rückerstattung für    
   Online-Hotelbuchungen erfolgt im übernächsten Monat nach Anreise. Es erfolgt keine Rückvergütung auf Steuern, Gebühren, Servicepauschalen, An- und Abreisepakete,  Ausflüge von Kreuzfahrten und stornierte 
   Buchungen sowie einzeln gebuchte Versicherungen. Bei reinen Linien- und Charterflügen wird eine Rückvergütung in Höhe von 10 € pro Person gewährt. Im Einzelfall erheben Veranstalter bei Kreditkartenzahlung 
   gegebenenfalls ein gesondertes Entgelt. Nähere Informationen finden Sie auf www.vr-meinereise.de.  

      Eine Karte. Viele Vorteile. Und das gibt’s gratis dazu: 
• Auslandsreisekrankenversicherung 
  (Kostenübernahme bei im Ausland auftretenden Krankheiten oder Unfallfolgen) 
• Reiserücktrittskostenversicherung 
   (Kostenrückerstattung bei Nichtantritt der Reise bzw. Beendigung der Reise 
    z. B. aufgrund einer Erkrankung - fester Selbstbehalt von 100 € 
• Auslandsschutzbrief 
   (z. B. Pannen- oder Unfallhilfe) 
• Reise-Service-Versicherung 
   (Hilfestellung im Krankheitsfall, z. B. durch Benennung eines deutschsprachigen Arztes) 
• Verkehrsmittelunfallversicherung 
   (weltweite Absicherung bei Unfällen mit öffentlichen Verkehrsmitteln) 

 

 

Mit unserer Kreditkarte „Gold“  
sparen Sie bares Geld 
bei Ihrer Urlaubsbuchung! 

 

Ihre Urlaubskasse 

Bestellen Sie Ihre Sorten  
bei uns in der Filiale oder 
im Internet unter  
www.rb-arge.de/sorten. 

Bei Bestellung bis 17 Uhr ist 
Ihr Geld am nächsten Tag  
bei Ihnen zu Hause. 
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Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Gerolsbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Alberzell 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Klenau, Junkenhofen, Strobenried, Singenbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Do. 08.01.2015
Mi. 21.01.2015
Mi. 04.02.2015
Mi. 18.02.2015
Mi. 04.03.2015
Mi. 18.03.2015
Di. 31.03.2015
Mi. 15.04.2015
Mi. 29.04.2015
Mi. 13.05.2015
Do. 28.05.2015
Mi. 10.06.2015
Mi. 24.06.2015

Mi. 08.07.2015
Mi. 22.07.2015
Mi. 05.08.2015
Mi. 19.08.2015
Mi. 02.09.2015
Mi. 16.09.2015
Mi. 30.09.2015
Mi. 14.10.2015
Mi. 28.10.2015
Mi. 11.11.2015
Mi. 25.11.2015
Mi. 09.12.2015
Di. 22.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 26.01.2015
Mo. 23.02.2015
Mo. 23.03.2015
Mo. 20.04.2015
Mo. 18.05.2015
Mo. 15.06.2015
Mo. 13.07.2015
Mo. 10.08.2015
Mo. 07.09.2015
Mo. 05.10.2015
Mo. 02.11.2015
Mo. 30.11.2015
Mo. 28.12.2015

Do. 08.01.2015
Mi. 21.01.2015
Mi. 04.02.2015
Mi. 18.02.2015
Mi. 04.03.2015
Mi. 18.03.2015
Di. 31.03.2015
Mi. 15.04.2015
Mi. 29.04.2015
Mi. 13.05.2015
Do. 28.05.2015
Mi. 10.06.2015
Mi. 24.06.2015

Mi. 08.07.2015
Mi. 22.07.2015
Mi. 05.08.2015
Mi. 19.08.2015
Mi. 02.09.2015
Mi. 16.09.2015
Mi. 30.09.2015
Mi. 14.10.2015
Mi. 28.10.2015
Mi. 11.11.2015
Mi. 25.11.2015
Mi. 09.12.2015
Di. 22.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 19.01.2015
Mo. 16.02.2015
Mo. 16.03.2015
Mo. 13.04.2015
Mo. 11.05.2015
Mo. 08.06.2015
Mo. 06.07.2015
Mo. 03.08.2015
Mo. 31.08.2015
Mo. 28.09.2015
Mo. 26.10.2015
Mo. 23.11.2015
Sa. 19.12.2015

Di. 13.01.2015
Di. 27.01.2015
Di. 10.02.2015
Di. 24.02.2015
Di. 10.03.2015
Di. 24.03.2015
Mi. 08.04.2015
Di. 21.04.2015
Di. 05.05.2015
Di. 19.05.2015
Di. 02.06.2015
Di. 16.06.2015
Di. 30.06.2015

Di. 14.07.2015
Di. 28.07.2015
Di. 11.08.2015
Di. 25.08.2015
Di. 08.09.2015
Di. 22.09.2015
Di. 06.10.2015
Di. 20.10.2015
Di. 03.11.2015
Di. 17.11.2015
Di. 01.12.2015
Di. 15.12.2015
Di. 29.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 19.01.2015
Mo. 16.02.2015
Mo. 16.03.2015
Mo. 13.04.2015
Mo. 11.05.2015
Mo. 08.06.2015
Mo. 06.07.2015
Mo. 03.08.2015
Mo. 31.08.2015
Mo. 28.09.2015
Mo. 26.10.2015
Mo. 23.11.2015
Sa. 19.12.2015
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Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule
Betreuung der Grundschüler nach Unterrichtsschluss. Weitere Informa-
tionen unter www.caritas-schulbetreuung-pfaffenhofen.de 
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel.: 08441 / 8083 -33

Sozialpsychiatrischer Dienst
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Betreutem Einzelwohnen in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen
in Manching und Vohburg. Wir beraten und begleiten Menschen mit psy-
chischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in belastenden Si-
tuationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen.
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Tel.: 08441 / 8083 -41

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammenarbeit
mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache und Verhinde-
rungspflege, Pflegekurse.
Pflegedienstleiterin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -27 / -24
Außenstellen in Vohburg und Manching

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Essen auf Rädern
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende
gefrorenes Essen ebenso möglich
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Mediation 
Unterstützung bei Konflikten, z. B. Familie (Streit, Krise, Scheidung),
Miete, Erbe, Nachbarschaft …

Einführungsgespräch kostenlos. 

Ansprechpartnerin: Ulrike Hauser, Telefon: 08445-929 48 02

Caritas-Zentrum
für den Landkreis Pfaffenhofen
Ambergerweg 3, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083 -0
Kreisgeschäftsführung: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Vermittlung von
Mütter-, Mutter-Kind- und Vater-Kind-Maßnahmen zu Vorsorge und
Rehabilitation, Lebensmittelausgabe
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810

Fachstelle Ehrenamt
Die Fachstelle Ehrenamt der Caritas bietet Bürgern, die sich enga -
gieren wollen, gezielte Beratung und Information über mögliche Tätig-
keitsbereiche. Bei der Suche nach einem geeigneten Einsatzfeld unter-
stützen wir Sie aktiv. Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anfragen und Informationen bei Anna Helmke, Tel. 08441 / 8083 -13

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren
Ansprechpartnerinnen: Jasmin Prunkl und Maria Hasenbank
Tel.: 08441 / 8083 -850
Die.: Außensprechstunde in Manching 

Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810 

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei Ämter -
an ge le gen heiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen
Ansprechpartnerin: Christel Schmitt-Motzkus, Tel.: 08441 / 8083 -890

Tagespflegevermittlung für Kinder
Information und Beratung, Schulung der Tagespflegepersonen, Eig-
nungsüberprüfungen
Ansprechpartnerin: Gabriele Störkle, Tel.: 08441 / 8083 -870 oder 860

Nachbarschaftshilfen
In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mutter-Kind-Grup -
pen, Kinderpark (Kinderbetreuung für Kleinkinder), Tages- und Not-
mütter, Besuchsdienste, Basare, usw. 
Ansprechpartnerin für Gerolsbach: Martina Joostema, Tel. 08445/929503
oder über das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel.: 08441 / 8083 -13

Jugend- und Elternberatung 
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder und alle, die für
Kinder sorgen – Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Trennung…), Fragen
zur Entwicklung und Erziehung
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 8083 -700
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323 -62.

Familienhilfe/Dorfhilfe
bei Notsituation: wie Krankheit, Schwangerschaft, Geburt, Kranken -
haus aufenthalt der Mutter, Tod eines Elternteils hilft die Familien -
pflegerin/ Dorfhelferin den Familienalltag aufrecht zu erhalten.

In der Regel übernimmt die Krankenkasse die Kosten.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen

Marga Langenegger 85391 Allershausen/Freising

Tel.08166-993474

Maria Streber-Kraus 86529 Schrobenhausen/Pfaffenhofen

Tel.08252-9079561

und unter: www.wenn-mama-krank-wird.de

zur Verfügung.

• Verkauf, Installation und Wartung 
• Unverbindliche Beratung und Angebot 

• Eigene Testfläche zur Vorführung 

Schnell Intelligent Effizient 
Robotermäher von VIKING und Ambrogio 

Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4  85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 1487 
www.huber-gartentechnik.de 

Alle Preise incl. ges. MwSt. 

VIKING iMow MI 632 / MI 632 P 
 

• einfache und intuitive Bedienung 
• kurze Mähzeit, für Flächen bis 4000 m² 

Ambrogio L30 
• mäht bis zu 3 versch. Flächen 
• ideal für kleinere Grundstücke 
 

ab 1.499,00 € 



schlossen. Die Druckplattentests für alle Standorte hat ein Fachmann er-
folgreich abgenommen. Der Tiefbautrupp legt nun eine kurze Pause ein,
damit die Fundamente hergestellt werden können. Die nächsten Tiefbau-
arbeiten bestehen dann darin die Fundamente mit Erde zu überfüllen, die

Interne Parkverkabelung durchzuführen und
die Wege für den Transport der Windanlagen-
komponenten final fertig zu stellen. 

Ein Fundament am Standort 2 ist bereits fer-
tiggestellt. An den weiteren Standorten laufen
die Arbeiten. Zeitgleich finden derzeit die
Vorbereitungsarbeiten für den Netzanschluss
statt. Dieser Bereich wurde an das Bayern -
werk vergeben, eine Fertigstellung ist bis
Ende Oktober geplant. Bei der Streckenstudie
laufen die Gespräche, so wurde mit allen
Straßenmeistereien Kontakt aufgenommen,
um die notwendigen Maß nah men entlang der
Strecke koordinieren zu können. 

Ein Tag der offenen Baustelle wird mit 
den ausführenden Firmen abgestimmt und
soll voraussichtlich im Spätsommer/Herbst -
an fang erfolgen.

Standort WKA 2 – 
Fundamentbewehrung und -schalung

Windkraft Gerolsbach – Aktueller Baufortschritt

Die Windkraftbauarbeiten schreiten gut voran. So sind die Tief bau arbei -
ten für die Vorbereitung des Fundamentbaus bereits erfolgreich abge-
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Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Das Landratsamt Pfaffenhofen teilt mit, dass auch im Jahr 2015 wieder
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im Seniorenbüro Sankt
Josef am Hofberg 7 in Pfaffenhofen stattfinden. Folgende Termine sind
vorgesehen:

14.07.2015
28.07.2015
11.08.2015
25.08.2015

08.09.2015
22.09.2015
13.10.2015
27.10.2015

Die Beratungen erfolgen jeweils in der Zeit von 9:00 bis 12:00 und von
13:00 bis 16:00 Uhr. Die Beratungen werden im Wechsel von einem Be-
rater der Deutschen Rentenversicherung Bund und Deutschen Renten-
versicherung Bayern Süd durchgeführt.

Alle Termine sind auch auf der Internetseite des Landkreises Pfaffen -
hofen unter www.landkreis-pfaffenhofen.de abrufbar.

10.11.2015
24.11.2015
08.12.2015

Lorenz Lochhuber, der Leiter des Sachgebiets Besondere Soziale Ange-
legenheiten am Landratsamt weist darauf hin, dass die Termine für die
Sprechtage ausschließlich über die kostenfreie Telefonnummer 0800
6789 100 vergeben werden. Besetzt ist dieses Servicetelefon mit Bera-
terinnen und Beratern der Auskunft- und Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung Bayern Süd. Es ist wichtig, sich rechtzeitig, spätes -
tens eine Woche vor dem Beratungstermin, anzumelden. Zur Anmeldung
wird unbedingt die Rentenversicherungsnummer benötigt. Alle Beratun-
gen sind kostenlos.

„Selbstverständlich steht allen Bürgerinnen und Bürgern das Staatl. Ver-
sicherungsamt am Landratsamt Pfaffenhofen weiterhin wie im bisheri -
gen Umfang für Beratungen und Auskünfte in rentenversicherungsrecht-
lichen Angelegenheiten zur Verfügung“, so Lorenz Lochhuber. Anfragen
und Terminvergaben für das Staatliche Versicherungsamt Pfaffenhofen
erfolgen dabei über Tel. 08441 27-179.

Für die Rentenantragsaufnahme ist weiterhin der/die Rentensachbear-
beiter/in in den Rathäusern der jeweiligen Wohnsitzgemeinde zuständig.

IImmmmeerr  gguutt  

iinnffoorrmmiieerrtt  mmiitt  

ddeemm  BBüürrggeerrbbllaatttt

GGeerroollssbbaacchh!!
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Ihr Luftbetten-Spezialist 
TELEFON               0 84 45 – 12 59 
info@vogt-schlafsysteme.de  
85298  SCHEYERN – EUERNBACH 
PFAFFENHOFENER  STRASSE   19  

 
 
 
 

     

����  in unserem Lieferprogramm: 
Ab sofort führen wir alle Luftbetten der deutschen Hersteller 
CAIRONA,  MEISEL & GERKEN und DYNAGLOBE. 
 
 

 

Einführungsangebot: 

Luftbetten schon ab ������

Farbenreich im Rathaus: Eine Weltreise in Bildern
„Mit einem offenen Blick für die alltäglichen Dinge im Leben beobach -
tet Andrea Gundlfinger die Welt und verarbeitet Gesehenes in ihren Bil-
dern“, so Laudatorin Gerti Schwertfirm anlässlich der Vernissage von
Andrea Gundlfingers Ausstellung. Diese findet im Rahmen der Reihe
der Gerolsbacher Rathausausstellungen statt, die sich immer größerer
Beliebtheit bei den Künstlern selbst, aber auch bei den Besuchern
erfreuen. So freute sich Gerolsbachs zweite Bürgermeisterin darüber,
wieder zahlreich erschienene Gäste begrüßen zu dürfen. Auch Hausherr
Bürgermeister Martin Seitz hatte sich, wie Gemeinderäte und Kunstin-
teressierte Zeit genommen. Die Rednerin nützte die Gelegenheit, auf das
eine oder andere Werk etwas genauer einzugehen. Zuvor wies sie aller -
dings noch auf die Holzskulpturen von Paul Kreller hin, der einige Werke
zur Ausstellung beigesteuert hatte. Wie zum Beispiel die „zwei un glei -
chen Schwestern“, die, so die Rednerin, „mit Präzision und Hingabe“ ge-
schnitzt worden sind. Neben Holz fasziniert ihn auch das Material Stein.
Ein aus Stein gearbeiteter Elefant beeindruckte die Gäste, ebenso wie die
Holzskulpturen, die in letzter Zeit immer öfter Gesichter zeigen.

Die Motive bei Andrea Gundlfinger sind sehr vielfältig. Was vor einigen
Jahren mit Aquarellbildern und Kohle- bzw. Bleistiftzeichnungen begon-
nen hat, hat sich zu einer intensiven Auseinandersetzung mit Farben und
Techniken entwickelt. „Malen ist für mich mehr ein Abschalten, oft
tauche ich in eine andere Welt, und im Winter ist es das beste Hobby, um
Farbe in diese Jahreszeit zu bekommen“, so die Worte der Künstlerin.
Dabei ist sie stets auf der Suche nach Neuem. So belegte sie im vergan-
genen Herbst einen Schnitzkurs und will in absehbarer Zeit noch
Flechten mit Weiden erlernen. Die gezeigten Werke, dreißig an der Zahl,
sind zum Großteil auf Leinwand. Mit Pinsel oder Spachtel erschafft die
Malerin Landschaften, zu denen sie auf ihren Reisen in ferne Länder in-
spiriert wird. Manchmal zaubert sie mittels einer Serviette einen aufge-
rauten Untergrund, wie im Werk „Abendstimmung in Afrika“. Dazu
Gerti Schwertfirm: „In jedem ihrer Bilder findet man kräftige, anspre-
chende, naturgetreue Farben und klare Lichtverhältnisse.“ Beruflich als

technische Entwicklerin bei Audi tätig, habe sich Andrea Gundlfinger in
einer Männerwelt zu behaupten. “Da wundert es einen nicht, dass sie
auch in der Malerei ihren eigenen Stil entwickelt“.
Immer wieder finden sich Autos, vor allem Oldtimer, in ihren Werken,
eingebettet in die urige Landschaft oder stimmungsvolle Hinterhof-
Straßen in Argentinien oder Mexico, Indien oder Kuba. Woanders wird
man in den Park Güell in Barcelona entführt oder begegnet einem Stier
vom Plaza de Toros im spanischen Ronda. Ganz feingliedrig und voller
Zuwendung erscheinen die beiden Rückenakte, die sich auch unter den
Exponaten finden. Diese Vielfältigkeit tut gut, rechtfertigt auch die ganz
unterschiedlichen Malstile, eine ermüdende Wiederkehr des immer Glei-
chen braucht der Ausstellungsbesucher nicht zu fürchten. Wie Andrea
Gundlfinger selbst sagt, rückt das Portrait immer mehr in den Mittel -
punkt ihres Interesses. Auch an andere Techniken möchte sie sich ver -
stärkt heranwagen.

Unter dem Titel „Farbenreich im Rathaus“ sind die eindrucksvollen Ar-
beiten noch bis zum 25. September zu den Behördenöffnungszeiten zu
sehen.

Kommunalunternehmen Gerolsbach
Hofmarkstr. 1
85302 Gerolsbach

Bekanntmachung

Die

Abschlagszahlung 
auf die Wasser- und Kanalgebühren

für das Jahr 2015

ist am 01. Juli 2015 zur Zahlung fällig.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des Zah-
lungstermins die Steuerschuld durch das Kommunalunternehmen
mit Säumniszuschlag und Mahngebühr eingehoben wird.
Bei Gebührenpflichtigen, die dem Kommunalunternehmen eine
Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Gebühren direkt
vom Konto abgebucht.

Bargeldlose Zahlungen können erfolgen auf:

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
IBAN: DE40720512100041041211
BIC: BYLADEM1AIC

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach
IBAN: DE60721690800100044440
BIC: GENODEF1GSB

Haberer
Vorstand
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Wir gratulieren

GARAGENTORE ALLER ART
Torsanierungen – Industrietore

Herbert Michl
85302 Gerolsbach

Tel.: 0 84 45 / 9 29 29 60
Mobil: 0170 / 5 87 27 30

Geburten

Paul Huber, geboren am 05. Mai 2015, 
Gerolsbach, Drei-Linden-Str. 14  

Ferdinand Wiringer, geboren am 13. Juni 2015, 
Alberzell, Brünnlfeldstr. 2

Eheschließungen 

Richard Huber, Singenbach und Kerstin Schiller, Gerolsbach, 
am 30.05.2015

Alexander Georgiev und Alexandra Heberle, beide Singenbach, 
am 30.05.2015

Geburtstags- und Ehejubilare

Herrn Jakob Neumair, Fürholzen, zum 90. Geburtstag am 28.05.2015

Herrn Josef Lackner, Singenbach, zum 80. Geburtstag am 02.06.2015

Herrn Alfred Pohla, Singenbach, zum 85. Geburtstag am 04.06.2015

Herrn Engelbert Schreier, Alberzell, zum 80. Geburtstag am 12.06.2015

Herrn Adolf Heinrich, Gerolsbach, zum 80. Geburtstag am 25.06.2015

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen, die hier
nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Na -
men der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche übermittelt.

 

Medikamente können Sie bei uns telefonisch  
vorbestellen, wir beliefern Sie nach Absprache. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Lenbachstraße 68  (am Kreisverkehr) 
Tel. 08252/6108  Fax 08252/83511 

engelhardt-apotheke@gmx.de 
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Nach der Siegerehrung konnte endlich das reichhaltige Buffet, gespendet
von vielen Eltern und lecker angerichtet von einigen Mamas des Eltern-
beirats, im Freien auf Picknickdecken genossen werden.  Wir sagen herz-
lichen Dank für die Unterstützung. 

Kindergartennachrichten

Knaxiade in der Villa Kunterbunt

Sieben Stationen waren dieses Jahr für das Sportfest
Knaxiade in der Villa Kunterbunt zu durchlaufen. Zwar
war Manuel als erstes mit allen Übungen fertig und
hatte die entsprechenden Stempel vorzuweisen, aber
sogar die Kleinsten der Krippengruppen schlugen sich tapfer und
machten fast alles mit. Und als dann Franz Appel von der hiesigen Spar-
kasse mit Medaillen und Urkunden im Gepäck eintraf, schmetterten alle
gemeinsam begeistert das Knaxiadelied zur Begrüßung. 

Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Maifest in der Villa Kunterbunt

Ein Dank des Elternbeirats: Wir möchten uns bei allen
bedanken, die uns beim Maifest rund ums Essen, Trin-
ken und der Tombola geholfen haben.

Außerdem möchten wir an dieser Stelle unseren be-
sonderen Dank an die hiesigen Spender für unsere
Tombola richten:

Unsere Hauptpreise hatten wir bekommen vom Auto-
haus Hofmann in Pfaffenhofen sowie vom Golfplatz
in Gerolsbach.

Des Weiteren konnten wir uns über zahlreiche Gut-
scheine sowie Sachspenden freuen von: Land metz -
gerei Wagner, Metzgerei Schmidmeir, Kloster-Metz-
gerei, EDEKA Rieß, Grün & Zeug, Alois Hutter,
Schuh Schmid, Fußpflege Daschner, Reiterhof Eulen-
thal, Haardesing Kandler, Fahrschule Jan Gellermann,
Heizung Sanitär Obermair, Christian Pletzer Landma-
schinen und Schäffer-Lader Gebietsvertretung, Ge-
tränkemarkt Hausler, Pizzeria La Conca D’Oro in Jet-
zendorf, H33 Feines aus Holz Albert Gottschalk,
Firma Lowa, Kino Aichach, Frucht Ecke in Pfaffenho-
fen, Bäckerei Breitner, Metzgerei Krammer, Bienen -
hof Pausch, Imker aus Klenau, Brauerei Kühbach

Es war ein sehr gelungenes Fest!

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72
Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Erlebnisreiche Tage im Bayerischen Wald

Begonnen hatte die Woche mit einem ersten Stopp  in der Dreiflüssestadt
Passau.  Dort besuchte die Klasse die Altstadt und den Stephansdom mit
seiner imposanten Orgel. Die anschließende eindrucksvolle Führung auf
der Veste Oberhaus gab einen Einblick in die Geschichte des deutschen
und bayerischen Mittelalters. 

Von der Festungsmauer hatten
die Schüler einen hervor ra gen -
den Blick auf den Zu sammen -
fluss von Inn, Donau und Ilz.

Die Ausflüge in den Bayerischen
Wald begannen mit dem Aufstieg
auf den Dreisesselberg. Dort  er-
lebten die Kinder eine vom rauen
Klima geprägte Wald- und Berg-
welt im Grenzbereich von Bay -
ern, Österreich und Tschechien. 

Informativ und erlebnisreich zugleich war der Rundgang im National -
park mit seiner vielfältigen Tier- und Pflanzenwelt und dem an schlie -
ßenden Besuch des Hans-Eisenmann-Informations zen trums mit seinen
verschiedenen Ausstellungen. Auch der Aufstieg  auf den Baum wipfel -
pfad durfte nicht fehlen.

Ein Bild vom Leben der Waldbauern  früherer Jahrhunderte erhielten die
Schüler beim Besuch   des Freilichtmuseums Finsterau.

Spiel und Sport  sowie ein gemeinsam gestalteter Bunter Abend  sorgten
nach den Tagesausflügen für Spaß und Unterhaltung. Trotz teilweise un-
günstiger Witterungsverhältnisse herrschte immer gute Stimmung, was
maßgeblich zur Stärkung der Klassengemeinschaft beitrug.

Schulnachrichten

Mittelschule Scheyern

Verschiedenes

Ehrungen bei Mitgliederversammlung der Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG

Auch in diesem Jahr freute man sich darüber,
Mitglieder für ihre langjährige Treue zur Raiffei-
senbank zu beglückwünschen. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Xaver Koller, Erich Knorr,
Georg Sauer, Siegfried Kramer, Georg Huber, Jo-
hann Heinzlmair, Johann Wagner, Albert Finken-
zeller sen. und für 60 Mitgliedschaft Johann Lim-
mer und Franziska Huber geehrt und mit einer
Urkunde ausgezeichnet.

v.l.n.r. Vorstand Rudolf Lutz, Georg Sauer,
Xaver Koller, Johann Limmer, Vorstand Sebas-
tian Aigner und Aufsichtsratsvorsitzender Han-
nes Geiger (alle weiteren Jubilare konnten an
der Veranstaltung leider nicht teilnehmen.)

Zum Abschluss ihrer Erlebniswoche im Bayerischen Wald stellte sich die 6. Klasse der Johann-Andreas-
Schmeller-Mittelschule Scheyern mit den Lehrkräften Erna Abenstein und  Tobias Distl beim Besuch des Frei-
lichtmuseums Finsterau zum Gruppenbild zusammen. Die Schülerinnen und Schüler waren eine Woche im
Rahmen eines Schullandheimaufenthaltes  zu Gast in der Jugendherberge Frauenberg/Haidmühle.

(Foto: Abenstein)
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Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLOR IM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach
St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, Tel. 08445/92 95 05

Gottesdienstordnung vom 8. Juli – 6. August 2015

DONNERSTAG – 9. Juli
19.30 Abendgottesdienst

SAMSTAG – 11. Juli
11.00 Taufe Ludwig Bestle

SONNTAG – 12. Juli
8.30 Pfarrgottesdienst

DIENSTAG – 14. Juli
14.00 Senioren-Hoagart n im Pfarrheim
19.00 Kapiteljahrtag in Niederscheyern

DONNERSTAG – 16. Juli
19.30 Abendgottesdienst

SAMSTAG – 18. Juli
12.00 Trauung Juliane und Sven Slupik

SONNTAG – 19. Juli
10.00 Pfarrgottesdienst m. anschließ. Pfarrfest in   E i s e n h u t
KOLLEKTE für unsere Kirche

DIENSTAG – 21. Juli 
19.00 Verabschiedung Johannes Seibold in Niederscheyern, Pfarrheim

DONNERSTAG – 23. Juli
19.30 Abendgottesdienst (Patrozinium) in   E i s e n h u t

SAMSTAG – 25. Juli
19.00 Vorabendgottesdienst

SONNTAG – 26. Juli
8.30 Pfarrgottesdienst

DONNERSTAG 30. Juli
19.30 Abendgottesdienst

SONNTAG 2. August
8.30 Pfarrgottesdienst

DIENSTAG – 4. August
14.00 Senioren-Hoagart n im Pfarrheim

DONNERSTAG – 6. August
19.30 Abendgottesdienst 

Pfarrfest

Herzliche Einladung ergeht an alle Pfarrangehörigen und Gemeinde -
bürger zum traditionellen Pfarrfest am Sonntag, 19. Juli in Eisenhut. Der
Gottesdienst, den der Kirchenchor und die Blaskapelle „Mittendrin“ mu-
sikalisch umrahmen, beginnt um 10.00 Uhr, dabei werden unsere Firm -
linge vorgestellt. 
Anschließend sind alle Besucher recht herzlich zum gemeinsamen Mit-
tagessen eingeladen. Auch mittags wird die die Blaskapelle noch etwa
eine Stunde für uns aufspielen. 
Zur Versteigerung haben wir wieder ein Bild gespendet bekommen.
Für Groß und Klein wird einiges an Unterhaltung geboten sein. Ab 15.00
Uhr sind alle Senioren/innen  von der politischen Gemeinde zum tradi-
tionellen Senioren-nachmittag in Eisenhut eingeladen.
Für den Nachmittagskaffee bitten wir wieder um Kuchenspenden
(durch  gebackene Kuchen, Schmalznudeln, usw.) Bitte die Kuchen spen -
den vorab bei Resi Nerb, Tel: 252, anmelden.
Der Reinerlös des Pfarrfestes gehört für unsere Kirche   
Auf Ihr zahlreiches Kommen zum Pfarrfest freuen sich P. Benedikt,
P. Andreas, das Gerenzhauser Viertel, der Pfarrgemeinderat und die
Kirchenverwaltung.  

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 29. Juli – 16. August wegen Urlaub
geschlossen.
Ab Dienstag, 18. August ist wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstag von 17.30 – 19.30 (Sommer), bzw. 19.00 (Winterszeit)
geöffnet. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Scheyern,
Tel. 08441/752-182 oder die Klosterpforte, Tel. 08441/752-0. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Pilger- und Kulturreise der Pfarrei Gerolsbach führt in die Region
am südlichen Gardasee

Fünf Tage lange erkundeten 28 Pilger der Pfarrei Gerolsbach und Um-
gebung  die südliche Region des Gardasee. Unter sachkundiger Führung
durch Pater Andreas wurde bereits am ersten Tag in dem hübschen mit-
telalterlichen Städtchen Arco, das am Nordufer des Gardasee liegt, die
romanische Kirche Sant` Apollinare und San Rocco. Weiter ging die
Fahrt nach Riva wo wir uns bei einem Stadtbummel die Beine vertreten
konnten bevor wir am Spätnachmittag in unserem Quartier in San Felice
del Benaco ankamen. In der Casa di Accoglienza Il Carmine, ein altes
ehrwürdiges Karmeliterkloster, wurden wird herzlich aufgenommen. 
Am zweiten Tag ging es entlang am Westufer des Gardasee nach
Gargnano zur Kirche San Francesco mit einem herrlichen Kreuzgang aus
dem 13. Jahrhundert. Anschließend gings weiter in die Altstadt von  Ma-
derno zur Kirche San`Andrea. Gegen Mittag kamen wir nach Salò und
besuchten den Dom Maria Annunziata, ein bedeutendes Werk der Spät-
gotik. Nach dem Mittagessen, am Ufer des Gardasee s und einem kleinen
Stadtbummel ging zum Giardino Botanico Hruska. Dieser botanische
Garten enthält eine herrliche Florasammlung aus Afrika, Südamerika,
Asien, Europa und Australien. Beeindruckt von dieser Schönheit kehrten
wir wieder in unser Quartier zurück. 
Am nächsten Tag besichtigten wir die historische Altstadt von Mantua
und den Dom San Pietro, Rotunde San Lorenzo und die Basilika San t
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Andrea. Nach dem Mittagessen setzten
wir unsere Fahrt fort und kamen nach
Borghetto sul Mincio, ein winziges, aber
entzückendes Dorf nahe Vallegio. Hier
ließ es sich aushalten. Bei einem Cappu-
cino o.ä. konnte man die verschiedenen
Wasserläufe oder Wasserräder beobach-
ten und die kleinen Lädchen luden zum
Einkaufen ein. 
Am vierten Tag gings nach dem Früh-
stück mit dem Bus in die Nähe von Salò,
wo wir ein Schiff bestiegen, den Garda -
see überquerten und nach einer ein -
stündigen Fahrt im Hafen von Garda
wieder anlegten. Hier luden die vielen
kleinen Einkaufsstraßen zum shoppen
und schauen ein und wir waren gefangen
von italienischem Flair. Nach unserer
Rückfahrt mit dem Schiff gings weiter
in die Stadt Brescia, wo wir den alten
und neuen Dom und das historische
Zentrum besichtigten.
Nun war er da, der letzte gemeinsame
Abend in unserem Karmeliter kloster,
das heißt im Olivengarten des Klosters, in dem man wunderbar sitzen
konnte und den Tag mit einem Glas Wein nochmal Revue pas sie ren
lassen konnte. 
Am letzten Tag ging es nach dem Frühstück wieder Richtung Heimat.
Eine Überraschung hatte Pater Andreas noch parat: wir fuhren nach
Spiazzi zum Wallfahrtsort Madonna della Corona. Der Ort erregt Auf-
merksamkeit durch seine morphologischen Qualitäten. Beim näheren
Betrachten sieht man, dass die Kirche direkt in den Felsen eingehauen,
eingebaut wur de. Nach dem wir die ganze Woche schon an der täglichen
Messe, die von Pater Andreas gehalten wurde, teilgenommen hatten,
brauchten wir die Büßertreppe mit den 50 Steinstufen nicht knieend em-
porbüßen, sondern durften geraden Schrittes die Treppen erklimmen.
Natürlich sang auch hier der „Pilgerchor“ das Lied von der „Schwarzen

Madonna“. Nach diesen unvergesslichen Ein drü cken ging man ge mein -
sam zum Mittagessen: Pasta natürlich, und an schlie ßend traten wir die
Heimreise an. 

Alle Reiseteilnehmer waren sich einig, Pater Andreas hatte ein ganz be-
sonderes Reise-Programm zusammengestellt, das jeder genoss. Mitei-
nander unterwegs sein, ins Gespräch kommen, Schönes sehen und
erleben, und all das in christlicher Atmosphäre, das war es, was wir er-
lebten. Für jeden hatte Pater Andreas ein offenes Ohr, keiner brauchte
Angst haben überfordert zu werden, gerne gab er Auskunft und dol-
metschte wenn nötig. Eigentlich war er nicht unser Pater Andreas,
sondern eher unser Vater Andreas. Und alle freuen sich schon auf die
nächste Pilgerreise mit ihm.

Pfarrei Gerolsbach verabschiedet Organistin und Chorleiterin
Hilde gard Wintermayr

Beim Festgottesdienst zu Fronleichnam wurde Hildegard Wintermayr in
ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Hochwürdigster Abt
Markus vom Kloster Scheyern, ehemals Pfarrer von Gerolsbach verab-
schiedete Frau Wintermayr sinngemäß  im Anschluss an die Predigt mit
folgenden Worten:

„Jesus Raum geben, das tun viele Menschen auch hier bei uns in Gerols-
bach. Dafür bin ich sehr dankbar. Heute bietet sich die Gelegenheit,
einen solchen Menschen zu erwähnen. Es ist Frau Hildegard Winter -
mayr, die über viele Jahre hier bei uns die Orgel gespielt und den Chor
geleitet hat und jetzt in den Ruhestand gegangen ist. In der Musik wird
diesem Jesus auch Raum gegeben. Das war der Bereich, in dem Frau
Wintermayr gefragt hat, was sie tun kann, was sie für uns tun kann. 

Persönlich kann ich danke für über 13 Jahre sagen, aber es sind noch viel
mehr Jahre. Ich weiß, was dieses Engagement konkret bedeutet, wie viel
Zeit sie investiert hat und was dafür alles hinten anstehen musste. 

Vergelt’s Gott möchte ich auch sagen, dass sie uns in den letzten Mo na -
ten nicht hat hängen lassen, bis wir mit Frau Lipp eine kompetente Nach-
folgerin gefunden haben. 

Was können wir nun heute für Frau Wintermayr tun? Ganz einfach:
Danke sagen, von Herzen Danke sagen. Wir tun es durch die „Blume“
und mit einem kräftigen Applaus“.

Nachdem der tosende Applaus verstummt war wollten auch die kirch li -
chen Gremien: Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung und natürlich ihr
Kirchenchor in diesem festlichen Rahmen Dank und Anerkennung für
die jahrzehntelang geleisteten treue Dienste aussprechen. 
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Pfarrgemeinderatsvorsitzende Gerti Schwertfirm blickte in die Vergan-
genheit zurück zu den Anfängen von Hildegard:

Im Alter von 8 Jahren hatte sie bei ihrer Vorgängerin Frau Steffi Meier
das Akkordeon spielen erlernt und mit 13 Jahren wurde sie von Frau
Meier in Klavierspielen unterrichtet. Mit Frau Meier hatte sie die beste
Lehrmeisterin, die man sich damals vorstellen konnte. Sie achtete genau
darauf, dass richtig im Takt gespielt wurde und ließ Nachlässigkeiten
nicht durchgehen. Auch Mutter Ottilie achtete mit Argusaugen darauf,
dass sie regelmäßig übte. An das vierhändige Klavierspiel mit ihrer
Lehr meisterin erinnert sich Hildegard Wintermayr gerne. 

Mit 14 Jahren trat sie als Sängerin in den Kirchenchor ein und spielte
bereits damals unter der Woche schon die Orgel. Damals 1963 wurden
die Ämter noch lateinisch gelesen und der Gesang zur Orgelbegleitung
wurde ebenfalls lateinisch gesungen. 10 Jahre lang hat sie drei mal wö-
chentlich die hl. Messe gespielt und im Alter von 15 Jahren ließ sie die
Orgel zum ersten Hochzeitsamt erklingen. Daran erinnert sie sich noch
gerne, es war das Ehepaar Ostler, denen sie im vergangen Jahr auch das
goldene Hochzeitsamt spielte. 

Als sie 1973 geheiratet hat, kamen auch nach kurzer Zeit ihre drei Söhne
zur Welt. Sohn Christian war ein ganz schneller, bereits fünf Monate
nach der Hochzeit erblickte er das Licht der Welt. Seine beiden Brüder
Thomas und Andreas folgten im gewöhnlichen Rhytmus. Nebenbei be-
merkt schlugen alle 3 Söhne die Ministrantenlaufbahn ein und rügten
die Mutter schon hin und wieder, wenn sich die lateinischen Mess -
gesänge mal wieder zu sehr in die Länge zogen. 

Mutterschutzfrist, Erziehungsurlaub, Elternzeit, so was kannte die Or-
ganistin nicht. Bis zum Tag der Entbindung saß sie sicher hinter der
Orgel und man musste schon befürchten ihre Kinder kommen in der Kir-
che zur Welt. 

Nachdem Frau Meier aus gesundheitlichen Gründen ihr Amt als Orga-
nistin niederlegte, übernahmen die Brüder Hubert und Wolfgang Zeindl
das Organistenamt bis sie ihr Studium begannen. Auch hier stellte sich
Hildegard gerne zur Verfügung, wenn es galt auszuhelfen. 

Ab Januar 1997 hatte sie die beiden Ämter Organistin und Chorleitung
ganz übernommen. Hätte sie gewusst, was alles auf sie zukommt, wer
weiß ob sie dieses Amt angenommen hätte. 

1991 verstarb ihre Mutter und sie hatte für fünf Männer den Haushalt zu
führen. Die Stallarbeit, das Melken war tagaus tagein ihre Arbeit. Er-
schwerend kam noch dazu, dass ihr Vater im Jahr 2000 einen Schlag -
anfall erlitt und sie ihn acht Jahre lang bis zu seinem Tod geduldig und
liebevoll zu Hause pflegte. Dem war an Schicksalsschlag noch nicht ge-
nug, denn im Jahr 2007 verstarb viel zu früh ihr Ehemann. Und trotzdem
ging sie treu ihrer Verpflichtung nach auch weiterhin als Organistin und
Chorleiterin tätig zu sein. 

Der Tagesablauf war mehr als gefüllt. Früh raus, in den Stall zum mel -
ken, schnell duschen, den bettlägerigen Vater versorgen und mit einem
Bein schon wieder auf dem Sprung zu Kirche um bei der hl. Messe die
Orgel zu spielen, schnell wieder heim nach dem Opa schauen und das
Mittagessen pünktlich auf den Tisch bringen. „Geht nicht – gibt’s nicht“
das war ihr Motto. Sind wir mal ehrlich, wer hätte von uns diese Be las -
tung auf sich genommen? Hier hat sie große, ja sehr große Charakter -
stärke bewiesen. 

Es wäre wohl auch nicht machbar gewesen, hätte sie nicht die voll Un-
terstützung ihre Söhne und Schwiegertöchter gehabt und die Juliane, die
ihr nach Möglichkeit gerne aushalft, wenn es bei ihr mal gar nicht ging. 

Als sie 1997 den Chor übernahm, waren es 18 Chorsänger. Jetzt bis zu
ihrem Abdanken war die Zahl der Sänger auf 35 angewachsen. Und es
wären noch mehr, wären nicht einige viel zu früh verstorben. Das zeigt
schon, sie hat was bewegt, die Sänger fühlten sich wohl und das „drum
herum“ stimmte. 

MALEN UNTER FREIEM HIMMEL
Mo | 13. Juli 2015 | 14.00 Uhr bis Fr | 17. Juli 2015 | 16.00 Uhr | Gäste-
und Bildungshaus
Zeichnen, malen, notieren, spazieren, collagieren und erfinden. Von der
Skizze bis zum ausgearbeiteten Bild durchlaufen wir alle Stationen der
Zeichen- und Malkunst. Wir arbeiten täglich ca. 6 bis 7 Stunden, mit
Theorieunterricht. Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene ge-
eignet. 
Referentin: Tanja Gnatz, freiberufliche Künstlerin, Ausbilderin und
Coach
Anmeldung unter: tanja.gnatz(@)t-online.de, 
mehr Informationen unter www.tanjagnatz.de
Kursgebühr und Ateliermiete, ohne Übernachtung: 295,- €

AB IN DEN SOMMER! 
Samstag | 18. Juli 2015 | 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr | Prielhof 
Ab in den Sommer! - Ein Nachmittag für große Künstler
Auf einem Spaziergang tauchen wir ein in die bunte und unbeschwerte
Welt des Sommers. Dabei sammeln wir Zutaten für unsere Naturfarben
und selbstgemachten Pinsel und gestalten ganz individuelle Naturkunst-
werke. Nebenbei lernen wir bei Spaß und Spiel die Natur besser kennen. 
Bitte mitbringen: der Witterung entsprechende Kleidung, die auch
schmutzig werden darf, Sitzunterlage, Brotzeit und Getränk
Referentin: Dr. Kathrin Euringer und Vivien Riener
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren - maximal 25 Teilnehmer
Teilnehmerbeitrag: 4,- € / Person sowie 2,- € Materialgeld / Kind
Das Materialgeld wird vor Ort eingesammelt. Die Veranstaltung entfällt
bei Regen.
Informationen unter 0171/5320307 oder
euringerkathrin(@)yahoo.de

AB IN DEN SOMMER! 
So | 19. Juli 2015 | 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr | Prielhof 
Ab in den Sommer! - Ein Nachmittag für kleine und große Künstler
Auf einem kurzen Spaziergang tauchen wir ein in die bunte und unbe-
schwerte Welt des Sommers. Wir sammeln Zutaten für Naturfarben, mi-
schen eigene Farben an und gestalten unsere ersten Naturkunstwerke.
Nebenbei lernen wir die Natur besser kennen, spielen lustige Spiele und
erfahren unter anderem wie Farben schmecken und riechen. Bitte mit-
bringen: der Witterung entsprechende Kleidung, die auch schmutzig
werden darf, Sitzunterlage, Brotzeit und Getränk
Referentin: Dr. Kathrin Euringer 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren - maximal 25 Teilnehmer, Kinder nur in
Begleitung Erwachsener
Teilnehmerbeitrag: € 4,00 €/Person sowie € 2,00 € Materialgeld/Kind
Familien: € 12,00 € zzgl. Materialgeld (wird vor Ort eingesammelt). 
Die Veranstaltung entfällt bei Regen.
Informationen unter 0171/5320307 oder euringerkathrin(@)yahoo.de

Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte:       752-0
Verwaltung:           752-230
Homepage:            www.kloster-scheyern.de

Es ist schön, dass die Vereine mit ihren Fahnenabordnungen an diesem
Tag anwesend waren, denn auch den Vereinen ist sie im Laufe der Jahre
bei Jubiläumsfesten oder anderen Anlässen stets entgegengekommen
und hat ihnen nach Möglichkeit ihre Wünsche erfüllt. Genauso wie
jedem einzelnen von uns, die bei Taufen, Hochzeiten oder Beerdigungen
dankbar für die musikalische Umrahmung waren. 

Zur Freude aller bleibt Hildegard Wintermayr dem Kirchenchor treu,
treu als Sängerin und treu, wenn es gilt wieder auszuhelfen und die Orgel
zu spielen. Wie bei ihrer Vorgängerin, Frau Meier, ist Chor und Orgel ihr
Lebenswerk. 

Alle gemeinsam wollen wir Vergelt’s Gott sagen, vergelt’s Gott für all
das, was sie für unsere Pfarrei getan hat, geleistet hast und wir wünschen
ihr noch viel Freude bei ihrem weiteren Wirken, dass jetzt aber hoffent -
lich doch entspannter für sie ist.

GGeemmeeiinnsscchhaafftt  uunndd  
ZZuussaammmmeennhhaalltt  

iinn  ddeerr  GGeemmeeiinnddee
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Gemeinschaft in der Gemeinde

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 - 85238 Petershausen
Tel.:  0 81 37 - 9 29 03  Fax:  0 81 37 - 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de

Pfarrer Peter Dölfel Tel.: 01794040961
Pfarrerin Simone Hegele Tel.: 015771958944
Pfarrerin Katharina Heunemann Tel.: 01635085048
Vikar Josias Hegele Tel.: 015775379068
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136-8088955

Gottesdienste:

Sonntag, 12.07.2015
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Indersdorf
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr Vierkirchen – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 19.07.2015
10:30 Uhr Kemmoden – offene Form
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – Krabbelgottesdienst

Sonntag, 26.07.2015
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Indersdorf – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr Petershausen – Abendmahl (Wein) – 

parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 02.08.2015
11.00 Uhr Indersdorf – Marktfest

Sonntag, 09.08.2015
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Petershausen
10:30 Uhr Vierkirchen – offene Form – Abendmahl (Traubensaft)

Sonntag, 16.08.2015
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)

Sonntag, 23.08.2015
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – Abendmahl (Traubensaft)

Sonntag, 30.08.2015
10:30 Uhr Vierkirchen

Die neue Kirche in Petershausen
erhält den Namen „Segenskirche“!

Die neue Kirche in Petershausen erhält den Namen „Segenskirche“. Der
Namensgebung ging ein Findungsprozess voraus, der sich über ein Jahr
erstreckte. Auch die Gemeindeglieder wurden befragt. Anfangs waren
es 20 Vorschläge, die auf 5 reduziert wurden. Der Kirchenvorstand ent-
schied sich einstimmig für Segenskirche. Wichtig bei der Namens fin -
dung war, dass nicht bereits eine Kirche in der Nachbarschaft oder im
Prodekanat den gleichen Namen trägt. 

Für den Namen Segenskirche stehen die Verheißung an Abraham: „Ich
will dich segnen und du sollst ein Segen sein…“ (1.Mose 12,3) und die
Interpretation durch den Apostel Paulus: „…Christus hat uns erlöst…
damit der Segen Abrahams unter die Heiden komme…(Galater 3, 13f.)
Pate.

Der Kirchenvorstand hofft, dass viele Menschen in der Segenskirche in
Petershausen den ermutigenden Zuspruch der Liebe Gottes erfahren!
Die Kirchengemeinde bedankt sich bei allen, die mitgeholfen haben
einen Namen zu finden!

Frauenstr. 5 · Pfaffenhofen · Tel. 08441 9676 · www.betten-leitenberger.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9 –13 · 14 – 18 Uhr · Sa: 9 – 13.30 Uhr

Matratzen, Schlafsysteme, Bettwaren, Bettwäsche und 
Tag- und Nachtwäsche vom Profi! Wir bieten Ihnen Betten 
und Schlafsysteme der Top-Marken Swissflex und Tempur. 

Mit unserer individuellen und kompetenten Schlafberatung 
verhelfen wir Ihnen zu einem gesunden Schlaf.
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Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2015 bei
der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um anderen
Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, daß es keine
Überschneidungen gibt.

2015

11.07.2015 Saugrillen Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach
11.07.2015 Sommerausflug MGV „Raue Gurgl“  Gerolsbach in die Eng ins Karwendelgebirge und zum Kloster Benediktbeuern
11./12.07.2015 Jugendturnier des FC Gerolsbach
11./12.07.2015 Dorffest mit Fußballturnier der Dorfgemeinschaft Klenau-Junkenhofen
15.07.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung  19.00 Uhr
18.07.2015 FC Gerolsbach D-Jugend gegen den TSV 1860 München, Beginn  13.30 Uhr
19.07.2015 Pfarrfest in Eisenhut
25.07.2015 Papiersammlung FC Gerolsbach
25./26.07.2015 Bürgerfest in Gerolsbach
27.07.2015 Grillfest Frauenchor Gerolsbach
05.08.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.
07.08.2015 Stockschützen Ferienpass (Ausweichtermin: Fr. 14.08.2015)
02.09.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.
13.09.2015 Fußwallfahrt zum Heilig Kreuzfest nach Scheyern
14.09.2015 Probenbeginn nach der Sommerpause Frauenchor Gerolsbach
16.09.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
17.09.2015 Stockschützen Vereinsmeisterschaft
19.09.2015 Stockschützen Vereinsmeisterschaft
23.09.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung  19.00 Uhr
03.10.2015 Pferderallye RFV Alberzell e.V.
03.10.2015 Modellpferde-Schau „Southern-Bavarian-Live“ in Alberzell (Saal des Restaurants „Olympos“) von 09.00 – 12.00 und 13.30

– ca. 16.00 Uhr
11.10.2015 Stockschützen Turnier mit 4 Moaschaften
17.10.2015 Sänger- und Musikantentreffen in Ilmmünster
17.10.2015 Anfangsschießen des SV Eichenlaub Junkenhofen e.V.
21.10.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
24.10.2015 Gausingen im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
31.10.2015 20.00 h Hoagart’n im Dorfheim Singenbach
07.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
07.11.2015 Endessen der Freiwilligen Feuerwehr Gerolsbach im Gasthaus Buchberger-Kettner
08.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
11.11.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
13.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
14.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
14.11.2015 Jagdessen Revier I im Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn: 19.30 Uhr
15.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
18.11.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
21.11.2015 Papiersammlung FC Gerolsbach
28.11.2015 Gerolsbacher Weihnachtsmarkt
28.11.2015 Stockschützen Jahresrückblick
05.12.2015 Weihnachtsfeier Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach
05.12.2015 Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FF Schachach
12.12.2015 Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach
12.12.2015 Weihnachtsfeier Schützenverein „Frisch-Auf“ Singenbach
14.12.2015 Weihnachtsfeier Frauenchor Gerolsbach
16.12.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
16.12.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
19.12.2015 FC Gerolsbach Weihnachtsfeier im Gasthaus Breitner
20.12.2015 Adventssingen

Voranzeige für 2016/2017
23.04.2016 Kulinarische Musikreise des Frauenchors Gerolsbach
30.09. – 02.10.2016 30-Jahr-Feier Frauenchor Gerolsbach
09.06. – 11.06.2017 140-jähriges Gründungsfest FFW Freinhausen

Terminkalender
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Aus Vereinen und Verbänden

Spielplan Juli 2015

Unser Service: auf der Homepage des FCG
unter der Rubrik „Vereinskalender“ sind alle
Spielansetzungen inklusive der Vorbereitungs-
spiele tagesaktuell und bei ggf. mit Trainerkom-
mentaren aufgelistet.

Spielgemeinschaften (SG) in der Saison 2014/15:

• Alle Mädchenmannschaften laufen als ST Scheyern auf
• Informationen zu Heim- oder Auswärtsspielregelungen sind ersicht -

lich im Vereinskalender auf unserer Homepage www.fc-gerolsbach.de

Wir bedanken uns bei unseren Fans, Freunden, Mitgliedern, Hel -
fern, Gönnern und Sponsoren. Seien Sie auch weiterhin mit dabei,
unterstützen Sie unsere Aktiven – vom jüngsten Nachwuchsspieler
über die Mädchen, Damen und Senioren bis hin zu den Alten
Herren! Zuschauer/Fans sind stets herzlich willkommen!

Meister in der Kreisliga – B-Juniorinnen besiegen Ingolstadt mit 2:1 

Mit 4 Punkten Vorsprung traf die SG auf eigenem Platz bei sommer -
lichen Temperaturen auf einen hochmotivierten Gegner aus Ingolstadt.
Zwar war es den Ingolstädtern nicht mehr möglich die SG aus eigener
Kraft vom „Platz an der Sonne“ zu verdrängen aber für die Schanzer war
es ein Prestige Duell, nachdem man in den 3 vorherigen Versuchen zu
gewinnen, gescheitert war den Verein vom „Lande“ zu schlagen. Die SG
überraschte den Gast mit einer ganz offensiven Aufstellung.  Mit 4 Stür-
mern erzeugte die SG sofort Unsicherheiten in der gegnerischen Abwehr
und Lea war schon in der 5.Minute erfolgreich zum 1:0! Einer der
wenigen Gästeangriffe brachte in der 10ten Minute den  Ausgleich für
die Schanzer!
Es entwickelte sich nun trotz der sommerlichen Temperaturen ein hoch-
klassiges Spiel in dem Tempo, Technik und kluges taktisches Verhalten
den an die 100 Zuschauern viel Spaß bereitete. In der 20ten Minute fiel
das Tor des Tages zum 2:1 für die SG. Eine perfekte Flanke, nach einem
schönen Solo auf der Außenbahn, von Lea in den 5 Meter Raum geschla-
gen konnte Lisa per Direktabnahme im rechten Winkel versenken. In
dem weiter hochklassig geführten Spiel sorgte dann doch die körperlich
harte Gangart der Schanzer bei der SG zu Spielerausfällen. 3 Abwehr-
spielerinnen mussten ersetzt werden und hier zeigte sich die starke Ge-
meinschaft der Truppe! „Einer für alle – Alle für einen“
Isi, gelernte Stürmerin, ersetzte nahezu nahtlos die Chrissi und ließ der
gegnerischen Stürmerin keine Chance. Eve, Spielerin der C, ersetzte
ebenfalls nahtlos die Alex und ließ der 2.gegenerischen Stürmerin eben-
falls keine Chance. Anja, offensive Mittelfeldspielerin ersetzte Manu auf
der rechten Abwehrseite und machte das klasse. So konnte auch die
Drangphase der Ingolstädter gut überstanden werden ohne in Gefahr zu
geraten das Spiel noch abzugeben, im Gegensatz, denn in der letzten Mi-
nute hatte Lisa die große Chance auf das 3:1, scheiterte aber knapp!

Die Ingolstädter verließen  enttäuscht den kleinen Ort Gerolsbach und
die SG Mädels feierten den Titel im Anschluss, auch mit ihren Freunden
aus Ampertal, die extra ihr Spiel vorgelegt hatten um in Gerolsbach
dabei zu sein! Nun steht am Samstag noch das Spiel gegen Moosburg
an, in dem die Truppe noch an der Anzahl der Tore was tun möchte:
Bisher 93 geschossene Tore, da wollen wir am Ende die 100 stehen
haben! Lisa (31) und Lea (23) sind noch beim Rennen um den Titel der
Torschützenkönigin dabei!

FC Gerolsbach verstärkt Qualitätslevel für Qi Gong Kurs

Nachdem unser 1. Vorsitzender Ernst Sengotta im April das Qi Gong
Gütesiegel des Deutschen Dachverbandes für Qi Gong und Taijiquan
e.V. (DDQT) entgegennehmen konnte, gilt er nun in Deutschland als an-
erkannter Qi Gong Lehrer.

Das Qi Gong Gütesiegel stellt auf der Grundlage von gemeinsamen
Werten sicher, dass die Ausbildungsleitlinien und die Ethikrichtlinien
des DDQT eingehalten werden. Somit ist gewährleistet, dass jeder Qi
Gong Übende eine qualifizierte Anleitung und Ausbildung bekommt
(mehr Informationen finden sich unter  www.ddqt.de). 

Auch der FC Gerolsbach erfreut sich über die Erweiterung und Stärkung
des Gesundheitsangebots und gratuliert stellvertretend mit seinem
3. Vorsitzenden Mike Schwertfirm recht herzlich. 

Mike Schwertfirm gratuliert Ernst Sengotta zur bestandenen Qi Gong
Lehrer-Prüfung.

Unabhängig vom Alter bieten wir in unseren Räumlichkeiten die Mög-
lichkeit den Alltag bewusst zu entschleunigen. Probieren Sie es einfach
einmal aus – die Möglichkeit hierzu haben Sie jeden Dienstag ab 17.30
Uhr im Gymnastikraum des FCG Sportheims. Wir freuen uns!

FC Gerolsbach

Achtung!
Der FC Gerolsbach sucht ab sofort 

eine Küchenhilfe (m/w)
gegen Bezahlung auf Stundenbasis 
hauptsächlich für Sonntag und Donnerstag.

Interessenten sollten über Kenntnisse im Bereich Kochen verfügen.

Für Rückfragen steht Ihnen Michael Schwertfirm 
unter der Rufnummer 08445/777 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie! 
Mit sportlichen Grüßen, die Vorstandschaft
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Günter Limmer spendet neue Trikots für die E-Jugend 
des FC Gerolsbach

Günter Limmer, Inhaber des gleichnamigen Bagger-,Lader- und Fuhr-
unternehmens in Klenau, spendet einen neuen Satz Trikots für die E-Ju-
gend des FC Gerolsbach.
Als ehemaliger Jugendspieler des FC, war es für Günter Limmer eine
Herzensangelegenheit unserem Nachwuchs einen Satz Trikots zu spen -
den und auch einen seiner LKW`s für die Papiersammlung der FC-
Jugend, zur Verfügung zu stellen.
Vielen Dank für die großartige Unterstützung!!

�
�

�
�
�
�
�
�
�

�

 

�

Auf dem Foto zu sehen sind von links oben: Günter Limmer, Florian,
Lars, Stephan, Leon, Jannik und Detlev. Unten links: Andreas, Fabian,
Hannah, Anika und Johannes. Nicht auf dem Bild sind: Paola, Sunny
und Simon.

Achtung!
Der FC Gerolsbach sucht ab sofort 

einen Übungsleiter 
Breitensport (m/w) gegen Bezahlung 
hauptsächlich für Donnerstagnachmittag.
Die Übungsleiterausbildung kann auch nachträglich erworben werden.

Interessenten sollten über Spaß am Umgang mit Kindern verfügen.

Für Rückfragen steht Ihnen Brigitte Polzmacher 
unter der Rufnummer 08445/929375 gern zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie!! 
Mit sportlichen Grüßen, die Vorstandschaft

Übungsplan:

Mittwoch, 22.07.2015 um 19.30 Uhr
1. bis 4. Gruppe + Jugendgruppe           
Überörtliche Gruppe
Atemschutzgeräteträger
Einsatzübung

Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach

Transparenzpreis 2009

SCHENKEN SIE LEBEN. 
MIT EINER PATENSCHAFT.

www.worldvision.de

Schenken Sie einem Kind 
seinen ersten Geburtstag und 
viele weitere. Werden Sie Pate 
bei World Vision! 

9 Millionen Kinder weltweit sterben noch vor ihrem 
5. Geburtstag an Hunger und vermeidbaren Krankheiten. 

Gemeinschaft in der Gemeinde
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Vitalisierender Schlaf:

Das Öl-Vitalbett ist gut für Ihren Rücken und Erholung
pur! Es ermöglicht einen erholsamen Schlaf durch die
Kombination von individueller Anpassung, den einzig -
artigen Eigenschaften von pflanzlichem Öl und dem
Ausschluss schädlicher Mikroorganismen.

Multizonale 
Liquidauflage 7-Zonen 

Viskoseschicht

Vario-Luft-Inlett

Premium Schaumrahmen

Klima-
bezug

Vereinsausflug des Schützenvereins Bavaria Ge-
rolsbach zusammen mit der FFW Gerolsbach
nach Nürnberg 

Bei herrlichem Wetter und guter Laune machten sich die Bavaria-
Schützen und die Gerolsbacher Feuerwehrler auf den Weg nach Nürn -
berg. Nach einer kurzen Brotzeitpause in Greding ging’s dann zum Bus-
parkplatz am Vestnertorgraben wo unsere beiden Stadtführerinnen be -
reits warteten.

Die ca. 2stündige Stadtführung begann auf der historischen Kaiserburg,
von wo man einen großartigen Blick über die gesamte Stadt hatte. Weiter
ging es hinunter in die Altstadt zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten
der ehemaligen Kaiserstadt, vorbei am Albrecht-Dürer-Haus und entlang
der Pegnitz bis zum Hauptmarkt.

Zum Mittagessen ging man wieder hinauf zum Restaurant „Burg wäch -
ter“ am Fuße der Kaiserburg. Dort ließen wir uns ein hervorragendes
fränkisches 3-Gänge-Menü, u.a. mit Schäufele und Bratwürsten, schme-
cken.

Gestärkt ging es in den Nürnberger Untergrund,  zu den Felsengängen
unter der Altstadt, die schon vor Jahrhunderten angelegt wurden zur Rei-
fung und Lagerung von Bier. Im 2. Weltkrieg dienten sie als Bunker zum
Schutz vor Luftangriffen.

Anschließend war noch Zeit zur freien Verfügung die unterschiedlich
genutzt wurde. Die einen erkundigten nochmal den tiefen Brunnen und den
Turm auf der Kaiserburg, die anderen besuchten die Bauernmarktmeile auf
dem Hauptmarkt oder genossen das schöne Wetter bei Kaffee und Eis. 

Nach einer kurzen Einkehr in einem Biergarten ging es wieder nach
Hause und man war sich einig, einen wunderschönen Tag in der Fran-
kenmetropole verbracht zu haben.

Ein großer Dank ging an Schützenmeister Matthias Schaipp, der diesen
Ausflug nach einigen Jahren wiederbelebt hat.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.bavaria-gerolsbach.de.

Schützenverein „Bavaria“ 
Gerolsbach e.V.
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Am 9. Juni 2015 fand das monat-
liche  Treffen der Kfd Gerolsbach
im Pfarrheim in Gerolsbach statt.
Vorsitzende Hanni Menzinger begrüßte alle recht herzlich und gab kurz
einige Infos bekannt. Als besonders interessanten Referenten konnte sie
Herrn Thomas Janschek aus Wolnzach  begrüßen. Sein Thema lautete:
Rosenkranz und Kräuterstrauß. Kurz stellte er seine Lebensgeschichte
vor. Er ist als Agraringenieur im Hopfenanbau tätig, Jugend- und Er-
wachsenenbildung in Sachen Natur und Kräuterkunde liegt ihm sehr am
Herzen. Sein Wissen über Pflanzen und Bäume ist genauso umfangreich
wie die Legenden und Bräuche dazu. Auch den geschichtlichen Hinter-
grund von sogenannten Marienpflanzen erklärte Herr Janchek genau.

Der Mensch betrachtet Pflanzen und Bäume nur noch nach der Nützlich-
keit, anstatt sie als Schwester oder Bruder zu sehen. Warum heißt Credo,
Paternoster und Ave Maria zusammen gebetet eigentlich Rosenkranz?
Die Rose steht als Ursymbol der Geheimnisse Glaube, Hoffnung und
Liebe. Es gibt sehr viele Bilder von Maria mit Rosen, auch der hl.
Nepomuk als Hüter des Beichtgeheimnisses ist oft mit einer Rose abge-
bildet. Rosenkränze wurden früher von Betermachern aus verschiedenen
Materialien z. Bsp. Kornelkirschen oder Monstranzbohnen gemacht. Es
gibt Mariengärten, in denen man Nahrung, Heilung und Symbolik von
Marienpflanzen kennen lernen kann. (z. Bsp. München Ramersdorf)
Auch Bäume haben eine sehr lange geschichtliche Bedeutung, in der
Bibel lesen wir vom Dornbusch oder vom Weinstock. Viele Marien-
Wallfahrtsorte haben Bezug zu einem Baum z. Bsp. Maria Birnbaum
oder Maria Eich. Die Winterlinde heißt auch Marien-Linde, von ihr soll
man mittags die Blüten für den Tee pflücken.

Die Kräuterweihe an Marie Himmelfahrt gibt es bei uns noch nicht sehr
lange, in der Ostkirche dagegen fand man den ältesten, handschriftlichen
Segen zur Kräuterweihe aus dem 19. Jahrhundert.In den Kräuterbüschel
gehören auf jeden Fall Königskerze, Johanniskraut, Thymian, Salbei,
Beifuß,Frauenmantel und Schafgarbe. Dazu Getreide und Blumen zum
Schmücken. Man sagt: Maria weist uns den Weg durch das ganze Jahr.
Zum Abschluss sagte Herr Janschek zu uns noch sehr bedeutsame Worte

Katholische Frauenge-
meinschaft Gerolsbach

Gemeinde sagt Schulweghelfern DANKE
Wie in jedem Jahr lud die Gemeinde Gerolsbach am 19. Juni alle Schul-
weghelfer zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken ins Sportheim des FC
Gerolsbach ein. Besonders erfreulich war, dass die Schulweghelfer zu
diesem Termin fast vollständig erschienen waren – das zeigt auch, dass
sie sich über die Einladung und der damit verbundenen Anerkennung
sehr freuen. Leider war sowohl der 1. Bürgermeister Martin Seitz als
auch seine Stellvertreterin Gerti Schwertfirm dieses Mal verhindert,
dafür war aber der Verkehrserzieher der Polizei, Herr Mayer, vertreten.
Gerti Schwertfirm versäumte es aber nicht, sich bei den Schulweghelfern
zu bedanken und hatte deshalb einen Brief verfasst, den die Leiterin des
Schulweghelferdienstes, Andrea Demmelmair, vorgelesen hat. Darin be-
tonte Gerti Schwertfirm, wie wichtig dieser Dienst sei und dass die Ge-
meinde sehr froh ist, dass diese Aufgabe von ehrenamtlichen Schulweg-
helfern übernommen wird, weil sie selbst es nicht leisten könnte. Gerti
Schwertfirm nannte die Schulweghelfer „gelbe Schutzengel“ die durch
den Einsatz in ihrer Freizeit die Schulwege sicherer machen und dadurch
Unfälle verhindern oder sogar Leben retten. Auch Herr Mayer bedankte
sich bei den Schulweghelfern und sagte, dass er um jeden Übergang bzw.
Kreuzung froh ist, die von Schulweghelfern gesichert wird da an diesen
Stellen so gut wie nie Unfälle passieren. Als Dank hatte Herr Mayer für
jeden Schulweghelfer eine Flasche Wein dabei und von der Gemeinde
Gerolsbach gab es einen kleinen Blumengruß. Einen besonderen Dank
gab es für die Organisatorin des Schulweghelferdienstes, Andrea Dem-
melmair, die dafür einen Blumenstrauß überreicht bekam. Und obwohl
sich glücklicherweise die meisten Schulweghelfer bereit erklärt haben,
ihren Dienst auch im neuen Schuljahr auszuüben sind „Neueinsteiger“
jederzeit herzlich willkommen. Denn je mehr Schulweghelfer wir haben,
desto mehr Gefahrenpunkte können abgesichert werden. Also: wenn sich
noch eine Mutter / ein Vater oder auch Großeltern zur Verfügung stellen
wollen, können sie sich jederzeit bei Andrea Demmelmair unter Tel.
08445/911057 melden.

von Harvey Cox: Seinem innersten Wesen nach ist der Mensch ein Ge-
schöpf das nicht nur arbeitet und denkt, sondern das auch singt, tanzt,
betet, Geschichten erzählt und feiert. Wo aus einer Kultur die Festlichkeit
verschwindet, ist Menschlichkeit in Gefahr.

Nächster Termin vor der Sommerpause:

Dienstag, 7. Juli, 14.00 Uhr im Pfarrheim

Geburtstagsfeier
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Über 35 x in Süddeutschland! 
 

Lenbachstraße 7 
86529 Schrobenhausen
Tel.: 08252 83820
Mo.- Fr. 9 -13 + 14-18 Uhr,
Samstag nach Vereinbarung! 

und in der Region
4 x in Ingolstadt
1 x in Neuburg www.hoergeraete-langer.de

Das Beste 
für Ihre 
Ohren!
Lassen Sie sich von 
Daniela Betz, unserer Hör-
akustikmeisterin und Filialleiterin 
in Schrobenhausen beraten! 
 
 

Sommersaison 2015

Mädchen

Beim letzten Spiel der Hinrunde feierte die Mädchen-
Mannschaft ihren ersten Saisonsieg gegen den ASV
Dachau. Eva Huber und Franzi Ostler gewannen ihre beiden Einzel sou-
verän mit 6:0 und 6:1. Spannend gestalteten es dagegen Chiara Knöferl
und Nicole Huber. Während Chiara ihren Match Tie-Break knapp mit
10:8 verlor, behielt Nicole die Nerven und setzte sich in ihrem Match
Tie-Break mit 10:4 durch. Die beiden Doppel gewannen die Mädchen
deutlich mit 6:2 und 6:0 sowie 6:1 und 6:2. 

Gegen den TC Blutenburg zeigten alle Mädchen Kampfgeist. Beim Hin-
spiel hatten die Blutenburger noch alle Punkte souverän eingesammelt.
Jetzt sah das Ganze schon deutlich knapper aus: Eva Huber gab ihr
Einzel erst im Match Tie-Break ab (trotz versprochenem Rindersteak!),
Nicole Huber dagegen gewann ihr zweites Einzel in Folge. Und auch im
Doppel setzte sie sich mit Chiara Knöferl im Match Tie-Break mit 10:7
durch. Das Einser-Doppel Eva Huber und Franzi Ostler machte es noch
spannender und packender: Sie gaben ihr Doppel im Match Tie-Break
nach großem Kampf erst beim Stand von 11:13 ab.

Juniorinnen

Die Juniorinnen-Mannschaft konnte gegen den MTV Ingolstadt auch in
Bestbesetzung nur zwei Einzel gewinnen. Stefanie Zandl gewann ihr
Einzel klar mit 6:2 und 6:0. Juana Knöferl benötigte den Match Tie-
Break zum Sieg. Sophia Wenger und Luisa Mößlein verloren ihr Doppel
denkbar knapp im dritten Satz mit 11:9, so dass es leider nicht zu einem
Unentschieden reichte.

Auch gegen den TC Menning konnten nur Stefanie Zandl und Luisa
Mößlein ihre Einzel gewinnen. Obwohl es noch nicht zu einem Sieg
reichte, zeigten dabei Tabea und Felicia Unger in ihrem ersten Punkt -
spiel eine vielversprechende Leistung. 

Damen 1

Die Damen 1 konnten bei ihrem Einsatz gegen den Tabellenersten aus
Dolling leider nur einen Sieg im Doppel von Anja und Julia Lachner für
sich verbuchen. 

Im Spiel gegen den Tabellennachbarn aus Karlshuld setzten sich die Da-
men dagegen mit drei Einzelsiegen und einem Sieg im Doppel bestens
in Szene. Anja Lachner setzte sich gewohnt souverän mit 6:3 und 6:2
durch. Michael Kuhn und Lisa Lachner benötigten noch den Match Tie-
Break für ihren Triumpf. Anja Lachner und Michaela Kuhn verloren ihr
Doppel leider im Match Tie-Break, dafür setzten sich aber die Lachner-
Schwestern Julia und Lisa deutlich mit 6:1 und 6:2 durch.

Tennisclub Gerolsbach e.V.  Damen 2

Die zweite Damen-Mannschaft konnte in den letzten beiden Spielen
leider nicht an die zaghaften Anfangserfolge anknüpfen, was aber auch
vor allem daran lag, dass einige Gerolsbacher Damen zum allerersten
Mal überhaupt ein Punktspiel bestritten. Aber die Damen sind bester
Stimmung und freuen sich auf ihre nächsten Gegnerinnen und genießen
ihr zusätzliches Training unter reellen Bedingungen!

Damen 30

Die Damen 30 verloren gegen den 1. SC Gröbenzell äußerst un glück -
lich. Nach drei gewonnenen Einzeln – Sonja Wenger konnte fast nicht
fassen, dass sie ihr Einzel tatsächlich im Match Tie-Break mit 11:9 für
sich entscheiden konnte – wäre nur noch ein Sieg in einem Doppel für
den Sieg nötig gewesen. Das klappte leider nicht! 

Gegen den TC Taufkirchen sah es dann schon wieder ganz anders aus.
Wieder wurden drei Einzel gewonnen, aber dieses Mal wurde das Dop-
pel-Trauma erfolgreich bekämpft. Zwar wurden beide Doppel erst im
Match Tie-Break entschieden, aber beide Male siegten die Gerolsbacher
Damen.

Seit 1. Juli geöffnet

Mein besonderer Dank gilt den Bürgern und den 
Mitarbeitern der Gemeinde für die Unterstützung.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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Pennello e.V. 
Kunst und Bewegung

 

Den Kindern gehört die Zukunft!

Volles Haus bei bei Pennello. 

Begeistert wurde das Pennello-Angebot zum kostenlosen Schnuppern in
der laufenden Kunstwerkstatt angenommen. Über 50 Kinder im Alter
von 5 bis 10 Jahren strömten an zwei Nachmittagen in die Gerolsbacher
Kunstschule. Sie ließen sich von der kreativen Atmosphäre und span -
nend erzählten Geschichten zu vielfältigen Bildern inspirieren, so dass
jedes Kind am Ende stolz ein gemaltes und gedrucktes Kunstwerk mit
nach Hause nehmen konnte.

Die Kurse für Herbst/Winter 2015 stehen unter www.pennello.de  bereit
und können ab sofort gebucht werden:

Für Kinder und Jugendliche:

Pennellos Kunstwerkstatt

Bunte Reise zu den Farbplaneten
Ab Oktober machen wir uns auf die Reise zu den verschiedenen Farb-
planeten. Spannende Erlebnisse erwarten uns auf den Planeten ROT,
BLAU und GELB. Dabei können wir entdecken was geschieht, wenn
sich Bewohner des Planeten ROT mit den Bewohnern von BLAU und
GELB treffen. Durch die Begegnung erleben sie erstaunliche Verände-
rungen und Verwandlungen. Steig in unser Raumschiff und entdecke das
Universum der Farben. Im Mittelpunkt des Kurses stehen Farbexperi-
mente: Mischen von Farben, nebeneinanderstellen von verschiedenen
Farben, gestalten mit wenigen ausgewählten Farben. Verwendet werden
Aquarellfarben, Gouachen und Kreiden. Es werden Bilder ganz in einer
Farbe mit verschiedenen Helldunkelabstufungen gestaltet, aber auch
Bilder mit zwei Komplementärfarben oder vielen Mischtönen.
Kursleitung: Christa Radlmeier und Rita Mester
Teilnehmer: Teilnehmer: Kinder zwischen 5 und 10 Jahren
2 x monatl., mittwochs von Oktober 2015 bis Ende Januar 2016
mittwochs: 14.10./ 28.10./ 11.11./ 25.11./ 02.12./ 16.12./ 13.01. und
27.01.2016, jeweils von 15:30 - 17:00 Uhr

Jugendwerkstatt

Fläche, Linie, Komposition
Ausgehend von eigenen Fotografien in der Natur, in eurem Umfeld, ver-
arbeiten wir diese in Bildern. Die Fläche gut zu gestalten ist diese Mal
der Hauptaspekt. Zu der Fläche kommt dann noch die Linie, die den
Spannungsbogen erweitert und in der Komposition eine unglaublich
wichtige Rolle spielt.
Dazu müsst ihr euer Handy oder den Fotoapparat zücken und viele
Bilder machen. Sei es im Vorfeld oder auch im Kurs. Wichtig ist auf Ent-
deckungsreise zu gehen. Ausschnitte daraus oder das ganze Bild wird
die Grundlage der Komposition sein.
Kursleitung: Rita Mester & Andrea Koch
Teilnehmer: Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren
1 x monatlich, freitags von September 2015 bis Ende Januar 2016
freitags 18.09./ 16.10./ 13.11./ 18.12. und 15.01.2016
jeweils von 17:00 - 19:30 Uhr

Für Erwachsene:

Achtung Kunst

Stilles Leben
Teller, Töpfe, Gläser, Fische, Gabeln oder Messer. Stilles Leben künst-
lerisch gestalten und den eigenen Ausdruck hineinbringen. Kleine
Dinge ganz groß darstellen oder große Dinge in einen ganz anderen
Kontext bringen. Alles ist möglich, nur wollen wir nichts so gestalten,
wie es eigentlich ist. Als Malgrund sind Leinwände, Papier, aber auch
Holz oder Glas möglich. Wir arbeiten fünf Monate an dem Thema und
werden unsere Erfahrungen erst in zeichnerischen Skizzen in schwarz-
weiß machen und diese dann in Acrylfarbe einfließen lassen. Der Kurs
ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Kursleitung: Andrea Koch
von September 2015 bis Ende Januar 2016, immer dienstags
Kurs 2: 29.09./ 20.10./ 17.11./ 15.12. und 19.01.2016, jeweils von 19:30
- 22:30 Uhr

Kalligraphie-Workshop

Kontraste
Schwarz-Weiß, Klein-Groß, Dick-Dünn, Fett-Mager die Kalligraphie
lebt von Kontrasten. Diese Sachen werden wir im Bereich des Layouts
nutzen, um Schrift und Schriftelemente in Szene zu setzten.
Lieblingstexte die gestaltet werden sollen dürfen gerne mitgebracht wer-
den!

Kursleitung: Anja Viktoria Ott
Wochenende, 19. - 20.09.2015, Sa von 10:00 - 17:00 Uhr (inkl. 1 Std.
Pause) und So 10:00 - 13:00 Uhr

Wochenend-Workshop

Abstrakt, Collage, Spontanes
Wir bearbeiten eigene Collagepapiere, Zeitungen, Zeitschriften, Buch-
seiten etc. Auf der Leinwand verbinden wir die einzelnen Elemente mit
Linien aus Kreide, Kohle oder Graphit. Anschließend arbeiten wir
spontan und abstrakt mit Acrylfarbe weiter. Es wird gemalt, gespachtelt,
gezeichnet und geschüttet. Wir schichten, verdichten, suchen. Erspüren
Notwendiges und verwerfen Überflüssiges.

Wir arbeiten spielerisch und frei mit viel Raum für eigene Ideen. Sechs
intensive Stunden für Anfänger und Fortgeschrittene. Eigenes Collage-
material bitte mitbringen!

Kursleitung: Rita Mester
Wochenende, 23. - 24.01.2016, Sa von 15:00 - 18:00 Uhr und So 10:00
- 13:00 Uhr

Alle Kurse finden im Bürgerhaus - Eingang: St.-Andreas-Str. 21-23 in
Gerolsbach statt. Nähere Informationen zu den Kursen und Anmeldung
unter pennello.de

Aktuelle Ausstellung in der Schrobenhausener Zeitung

Andrea Koch – Reaktion in der Redaktion
Rost Wachs Zeitung Malerei Skulpturen Objekte

Dazu laden wir ganz herzlich ein in die Schrobenhausener Zeitung. Eine
spannende Ausstellung in der eine Zeitung von 1953 und Rost und
Transparenz verschiedenste Reaktionen in der Redaktion der Schroben-
hausener Zeitung hervorruft. Die Zeitungen sind in Wachs eingebettet
und  gut archiviert. Durch ihre Zergliederung sind sie in einen neuen
Kontext gebracht. Der Rost unterstreicht das Alte und Vergängliche und
reagiert zugleich durch die Oxidation des Eisens.

Lassen Sie sich überraschen durch vielfältige Malerei, Skupturen mit
der Kettensäge gearbeitet und Wachsobjekte, die durch ihre Transparenz
und Vielschichtigkeit Neugierde wecken. Alle Werke gewähren dem Be-
trachter einen tiefen Einblick .

Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Redaktion besucht
werden.

Schrobenhausener Zeitung

Regensburger Straße 3, 86529 Schrobenhausen
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GEBRAUCHTWAGEN

WERBUNG
SCHAUFENSTER DER PRODUKTION
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Wo sind die Löwen?

Abteilungsleiter Christian Geltl schrieb noch
zwei Tage vor dem alljährlich stattfindenen
Turnier der Fans Löwen gegen Bayern in
WhatsApp: „Wo sind die Löwen?“, da er als
einziger Löwe in die Teilnehmerliste einge-
tragen war. Am Samstag, 23.05.15 waren
dann doch sechs Löwen-Fans und 16 Bayern-
Fans zum Turnier erschienen. Klare Sieger wurde dann überraschend das
Löwenteam mit 8:2 Spielpunkten mit Christian Geltl, Benedikt Buxeder
und Rudi Jungwirth, der als Moar mit zwei Stöcken schießen musste.
Zweiter wurde dann die Bayern-Fan-Mannschaft mit Schwertfirm Tho -
mas, Schwertfirm Stefan, Tyroller Florian und Wörl Franz mit 6:4 Spiel-
punkten durch die bessere Stocknote 1,056 vor der Jugend mit Mösner
Timo, Demmel Bastian, Salvamoser Thomas und Moar Limmer Hans
mit ebenfalls 6:4 Spielpunkten und einer Stocknote von 0,973. Nach dem
Spiel ließen sich alle die kostenlose Brotzeit schmecken und in lustiger
Stimmung den Abend ausklingen.

Am Samstag, 20.06.2015 haben die Alberzeller Stockschützen
am Nachmittag zu einem „Freundschaftsturnier der Nachbarort-
schaften“ eingeladen. Viel Glück hatten die Stockschützen mit
dem Wetter, da es während dem spielen zwar windig war aber
keine Regentropfen das Spiel unterbrachen. 

Es spielten die Mannschaften von Niederdorf, Tandern, Steinkir-
chen, Fernhag und Alberzell, mit Vor-und Rückrunde auf den
zwei Stockbahnen die Fleischpreise aus. Niederdorf gewann
wieder wie im Vorjahr, klar mit 10:6 Punkten und einer
Stocknote von 1,226. Den zweiten Platz konnte sich Stein -
kirchen ebenfalls mit 10:6 Punkten sichern, aber nur mit einer
Stocknote von 1,089. Die Tanderner Stockschützen erreichten
den dritten Platz mit 8:8 Punkten vor Fernhag und Alberzell mit
jeweils 6:10 Punkten. 

Wie immer wurden die Spieler und Zuschauer mit Essen und
Trinken gut versorgt und alle waren sich einig, dass es ein sehr
schöner Nachmittag war.

 

S.G. Alberzell, Abt. Stockschützen

Herzlich willkommen
in unserer Ausstellung für  
Fliesen, Parkett & Laminat,  
Natur stein, Fenster &  
Türen!

Moser Agrar & Baufachzentrum e. K.
www.moseronline.de Agrar & Baufachzentrum

OSER
Die Top-Adresse für Heim- und Handwerker, Haus und Garten!

85301 Schweitenkirchen · Woelkestraße 7 · 08444 9298-0
85293 Reichertshausen · Pfaffenhofener Str. 3 · 08441/8988-0
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Tierschutzverein Pfaffenhofen und Umgebung e.V. 
www.tierschutzverein-pfaffenhofen.de 

An der Weiberrast 2 
85276  Pfaffenhofen 
Tel. 08441 49 02 44 
Fax 08441 49 02 45 

Wer ist tierlieb und möchte mithelfen? 
 
Ehrenamtliche Helfer für die Tierversorgung gesucht, Interessenten melden sich bitte in der Tierherberge Pfaffenhofen.  

Obst- und Gartenbauverein Alberzell
Pflanzentauschbörse bei den Alberzeller Gartlern

Der Alberzeller Obst- und Gartenbauverein veranstaltete am 9. Mai seine
erste Pflanzentauschbörse. Bei bedecktem Himmel kamen zahlreiche
Gäste um nicht mehr benötigte Pflanzen an den Mann bzw. die Frau zu
bringen. Somit wurden zahlreiche Blumen aber auch Gemüse- und Obst-
pflanzen vor der Entsorgung bewahrt und dürfen ihr Dasein in einem

www.wintermayr-elektrotechnik.de

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn
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löschen         bergen

retten         schützen

neuen Garten weiter frönen. Selbst wenn keine Pflanzen mitgebracht
wurden, durfte man sich an der großen Auswahl bedienen.

Der plötzlich einsetzende Regen konnte die Alberzeller Gartler nicht ein-
schüchtern, man setzte sich einfach unter das Vordach und bei Kaffee
und Kuchen wurden Erfahrungen und Tipps ausgetauscht. 

Die gut gelaunte Runde löste sich erst am sehr späten Nachmittag auf
und jeder ging zufrieden mit seiner „Beute“ wieder heim.



Fernseh  - Technik  Euringer 

           
             

             Tel.08441-5982 Mob.0170-3279998 

Installation von 
Telefonanlagen | SAT‐Anlagen

TV‐ und HiFi‐Anlagen
Photovoltaikanlagen

Umbau von Kabel‐ auf Satellitenempfang

                                                                                                                               HOSPIZVEREIN PFAFFENHOFEN e.V.  

 

Veranstaltungen 2015 
 

Termin Referent Thema Ort 
Mittwoch 
07. Oktober 
19.30 Uhr 

Lesung 
Die Silbenschmiede 

Wortgewandt - ein bunter Teppich 
lokaler Literatur 

                Hofbergsaal 
   des Seniorenbüros Pfaffenhofen 
  Eingang Grabengasse, 85276 Pfaffenhofen 

Mittwoch 
28. Oktober 
19.30 Uhr 

Vortrag 
Wolfgang Putz  
Rechtsanwalt München 

Patientenrechte am Lebensende                 Hofbergsaal 
   des Seniorenbüros Pfaffenhofen 
  Eingang Grabengasse, 85276 Pfaffenhofen 

 Der Eintritt für die Vorträge ist frei. Die Zugänge sind behindertengerecht. 

   Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 
 

  Ein Angebot für Menschen  
  im Landkreis Pfaffenhofen 
 

  Wir begleiten kranke Menschen und die,  
  die zu ihnen gehören und ihnen nahe  
  stehen, auf ihrem Weg bis zum Tod: 
  zu Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus. 
 

  Wir unterstützen Trauernde  
  mit verschiedenen Angeboten  
  einzeln oder in Gruppen 

 

  Wir beraten  
  zur Patientenverfügung und Vorsorge 

 

  Wir bieten Informationen 
        zur Schmerztherapie  
        und Palliativmedizin 
        zu Pflegediensten 
        zu stationären Hospizen 

 

   Wir führen Hospizbegleiterschulungen durch 
 

   Wir arbeiten ehrenamtlich  
   Unsere Angebote sind kostenlos 

 

 

 

Ingolstädter Str. 16 • 85276 Pfaffenhofen                
Tel. 08441/82751 

Email: hospizverein.paf@arcor.de 
www.hospizverein-pfaffenhofen.de 

 
Öffnungszeiten im Hospizbüro Ingolstädter Str. 16 

Dienstag 10.00 -12.30 Uhr und 13.30 -17.00 Uhr; 
Donnerstag 10.00 -12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 

 
Beratungsstunden in der Ilmtalklinik Pfaffenhofen 

Klinikseelsorge montags 16.30 -17.30 Uhr  

Dorfgemeinschaft Klenau-Junkenhofen

Einladung zum Sportwochenende 

am 11./12. Juli 2015 in Junkenhofen

Programm

Samstag, 11. Juli 2015

13.00 Uhr traditionelles Fußballturnier mit den
Mannschaften aus Alberzell, Euernbach,
Gerolsbach, Singenbach, Strobenried
und Klenau-Junkenhofen

18.30 Uhr Pokalverleihung

Sonntag, 12. Juli 2015

10.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrsaal

11.00 Uhr Mittagstisch, anschließend Kaffee und Kuchen

Auf Euer Kommen 

freut sich

Dorfgemeinschaft 
Klenau-Junkenhofen
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-  Reparatur alle Marken und Fabrikate
-  Unfall- und Lackreparatur
-  Haupt- und Abgasuntersuchung (TÜV+AU)
-  Klimaanlagenreparatur und -wartung
-  Reifenservice
-  Ersatzteile und Autozubehör
-  Neu- und Gebrauchtwagen
-  Tankstelle mit Tankautomat

Erich Knorr
KFZ-Meisterbetr ieb
Pfaffenhofener Str. 3 · 85302 Gerolsbach
Tel. 08445/355, Fax 08445/1742

www.auto-knorr.de eMail: info@eknorr.de

GARAGENTORE ALLER ART
Torsanierungen – Industrietore

Herbert Michl
85302 Gerolsbach

Tel.: 0 84 45 / 9 29 29 60
Mobil: 0170 / 5 87 27 30

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 

SSCHRAG                             SONNENSTROM

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

seit 67 Jahren Schrobenhausen  08252-2053

Hermann Schrag,  Solar-Experte seit 23 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425

Gültig 
KW 28/15

EDEKA Pirker
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

GETRÄNKEMARKT
Funny Frisch

Chipsfrisch
175–250-g-Beutel

Milka

Schokolade
300-g-Tafel

2.292.99

23% billiger

1.291.99

35% billiger

Heinz

Ketchup
750-g-Flasche

1.59
2.29

30% billiger

Maggi Fix

-.59–.89

33% billiger

Kellogs

Cerealien
195–375-g-Pack.

Landliebe

Joghurt
+ 0,15 € Pfand

500-g-Glas
-.88

1.39

36% billiger

2.292.89

20% billiger

Danone

Activia Joghurt
4x125-g-Pack.

1.39
1.99

30% billiger

-.59
–.99

40% billigerMilram

Frühlings-
quark

200-g-Becher

SUPERKNÜLLER

-.99
1.79

44% billigerHohes C

Fruchtsäfte
1-l-Flasche

Franziskaner

Weissbier
+ 3,10 € Pfand

20x0,5-l-Träger
11.9915.99

33% billiger

Coca Cola
+ 3,30 € Pfand

12x1-l-Träger
7.9911.49

30% billiger

Volvic
Mineralwasser
+ 1,50 € Pfand

6x1,5-l-Flasche
3.545.29

33% billiger


